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Fröhliche Weihnacht überall... 
 
ACHTUNG GEÄNDERTE STANDORTE UND UHRZEITEN!!! 
 
wünscht der Musikverein Unterweissach allen Bewohnern der Gemeinde 
Weissach im Tal. Zum besinnlichen Weihnachtsliederspielen am Heiligen Abend 
laden wir alle recht herzlich ein. Wie schon seit vielen Jahren zur schönen 
Tradition geworden, wollen Sie die Musikerinnen und Musiker auf das Christfest 
einstimmen. Wenn Sie mit uns die Vorfreude genießen möchten, so laden wir Sie 
recht herzlich ein uns zuzuhören.  
Wir musizieren in zwei Gruppen an folgenden Stellen: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Gruppe 2 (Teilorte)  
  

13:00 Uhr Bruch, Weihnachtsbaum 

13:20 Uhr Oberweissach, Weihnachtsbaum 

13:40 Uhr Wattenweiler, Weihnachtsbaum 

14:10 Uhr Cottenweiler, ehemalige Raiffeisenbank 

14:30 Uhr Aichholzhof, Seeberg 

14:50 Uhr  Sandäcker, Unterweissach 

Um 15:20 Uhr musizieren die beiden Gruppen gemeinsam vor dem Rathaus in 
Unterweissach.  
Wir freuen uns an allen genannten Stellen über zahlreiche Zuhörer! 
 
Wir sagen auf diese Weise auch „Dankeschön“ an alle unsere Mitglieder, Freunde, 
Gönner, Helfer und Familien unserer Jugendlichen. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen frohe und gesegnete Feiertage und ein Gutes Jahr 2023 in 
Gesundheit und Frieden. 
 
 
Ihr  

Gruppe 1 (Unterweissach)   
  

13:00 Uhr Weissacher Tälesbräu  

13.20 Uhr Rieslingweg/Kelterweinberge  

13:40 Uhr Trollingerweg  

14:00 Uhr Bergweg/Hügelstraße  

14:20 Uhr Schwabstraße/Beethovenstr.  

14:40 Uhr Uhlandstraße  

Bruch, Weihnachtsbaum

Oberweissach, Weihnachtsbaum

Wattenweiler, Weihnachtsbaum

Schwabstraße/Beethovenstr.



Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen 
Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 17.12.2022
Apotheke im Gesundheitszentrum,  
Backnang, Karl-Krische-Str. 4, Tel. 343100
Sonntag, 18.12.2022
Rats-Apotheke Allmersbach, Allmersbach 
im Tal, Backnanger Str. 49, Tel. 359020
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Murr-
hardt, Hörschbachstr. 61, Tel. 07192 900917

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
Tierarzt
Samstag, 17.12.2022 bis Sonntag, 
18.12.2022
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Kampagne Fairtrade Towns
Der Nikolaus war da
Auch dieses Jahr gab es für die Kinder in den Kindergärten und Grundschulen unserer Gemeinde einen 
fairen süßen Nikolausgruß.

Die rund 650 Nikoläuse wurden von Mitarbeiterinnen der Verwaltung vorbereitet, so dass diese pünktlich 
am Nikolaustag von den Erzieherinnen an die Kinder in den Kindertageseinrichtungen verteilt werden 
konnten.

An den beiden Grundschulen unterstützte Bürgermeister Daniel Bogner den Nikolaus tatkräftig und ver-
teilte die Nikoläuse während des Unterrichts an die Schülerinnen und Schüler der Schule an der Weissach 
und der Ganztagesgrundschule Oberweissach.

Mit dieser Aktion wünscht Bürgermeister Daniel Bogner allen Kindern eine schöne Vorweihnachtszeit.
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Wichtige Rufnummern der Gemeindeverwaltung  
 
 

Die Telefonzentrale der Gemeindeverwaltung, Kirchberg 2 + 4, erreichen Sie unter der Rufnummer 07191 
3531 0; Telefax 3531-39. E-Mail: BMA@weissach-im-tal.de 
Bitte nutzen Sie die Durchwahlnummern! 

Name Telefon E-Mail Aufgabenbereich 

Bürgermeister 
Daniel Bogner 3531-10 daniel.bogner@weissach-im-tal.de 

 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Nadine Heudorf 
 

3531-12 
 

nadine.heudorf@weissach-im-tal.de 
 

Terminkoordination, Jubilare, 
Bürgeranliegen, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Nachrichtenblatt, 
Geschäftsstelle Gemeinderat 

Haupt und Ordnungsamt, Personal 

Marcel Schindler 3531-11 marcel.schindler@weissach-im-
tal.de 

Leitung Haupt und 
Ordnungsamt und Personal, 
Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Kultur und kommunale 
Veranstaltungen, 
Partnerschaften, Vereine, 
Freiwillige Feuerwehr, 
Breitbandausbau, ELRAnträge 

Julia Mühlbach 
 
 

3531-27 
 
 

julia.muehlbach@weissach-im-tal.de 
 
 

Leitung Servicestelle Familie 
und Soziales, 
Kindergärten, Schulen 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, 
Verkehrsangelegenheiten / 
ÖPNV, Wahlen 

Christina Apel  3531-21 christina.apel@weissachimtal.de   Veranstaltungen und Märkte, 
Ferienprogramm, 
Mitarbeit im Haupt und 
Ordnungsamt, Unterstützung der 
Amtsleitung 

Susanne Kemmler 
 

3531-26 susanne.kemmler@weissach-im-
tal.de 
 

Kindergärten, Schulen, 
Ferienbetreuung 

Jennifer Reinert 3531-22 jennifer.reinert@weissach-im-tal.de   Integrations und 
Flüchtlingswesen, Soziales 

Tanja Schieber  3531-29 tanja.schieber@weissachimtal.de   Sachbearbeitung Integration und 
Soziales 

Gabriele Pantel 3531-37 gabriele.pantel@weissach-im-tal.de 
Raumbelegung, 
Schlüsselverwaltung 

      
Michaela Loth 3531-36 michaela.loth@weissach-im-tal.de Bürgerbus, Seniorenbüro, Rente, 

Vermietung Spülmobil 
Hilal Kasap 
Efthimia Alexandridou 

3531-24 
3531-23 

hilal.kasap@weissach-im-tal.de 
efthimia.alexandridou@weissach-
im-tal.de 

Bürgerbüro und Standesamt, 
Einwohnermeldewesen, 
Personalausweis und Reisepass,  
Gewerbeamt, Fundbüro 
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Christine Bintz    3531-18 christine.bintz@weissachimtal.de  Personalangelegenheiten,  
Löhne und Gehälter 

Sanja Kirchdörfer  3531-19 sanja.kirchdoerfer@weissachim
tal.de  

Personalangelegenheiten,  
Löhne und Gehälter, 
Liegenschaften 

Finanzwesen 

Alexander Holz 3531-13 alexander.holz@weissach-im-tal.de 
Leitung Finanzwesen, 
Haushaltswesen, Hochbau, 
Sanierungsverfahren, Leitung 
Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Juliane Gromes 3531-40 juliane.gromes@weissach-im-tal.de 
Steuern, Versicherungen, 
Friedhof 

Michelle Glaser 
ab Februar 2023 

 michelle.glaser@weissachimtal.de   Steuern 

Tanja Kütterer 3531-43 tanja.kuetterer@weissach-im-tal.de 
Gebühren und Beiträge 

Sylke Sailer 3531-15 sylke.sailer@weissach-im-tal.de 
Kassenwesen, Mahnungen & 
Vollstreckungen 

Manuela Strauß 3531-14 manuela.strauß@weissach-im-tal.de 
Beschaffungswesen, 
Wasser & Abwasser 

Rita Arnold 3531-35 rita.arnold@weissach-im-tal.de 
Buchhaltung 

Stabstelle für Klima, Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit 

Beate Zieker 
 

3531-28 beate.zieker@weissach-im-tal.de 
 

Leitung Stabsstelle 
Kommunale 
Klimaschutzmanagerin und 
Umweltbeauftragte, 
Förderprogramme der Gemeinde 
zur CO2Reduktion 
Freizeitanlagen, Kinderspiel 
und Bolzplätze, 
Tourismus und Naherholung, 
Straßenbeleuchtung 

Silke Stahl 
 
 

ab Februar 2023 

3531-47 silke.stahl@weissachimtal.de  Mitarbeit Klima, Umwelt, Natur 
und Nachhaltigkeit 
 

Friedhof 

Bauamt 

Markus Stadelmann 3531-17 markus.stadelmann@weissach-im-
tal.de 

Leitung Bauamt, Bauleitplanung, 
Bebauungsplanverfahren, 
Innerörtliche Entwicklung 

Pamela Epp 
 

3531-32 
 

pamela.epp@weissachimtal.de  Vorzimmer Bauamt, 
Bau und 
Grundstücksangelegenheiten 

Nadine Huber  3531-31 nadine.huber@weissachimtal.de  Bauangelegenheiten, Tiefbau, 
Straßen und Wegebau 

Sarah KienzleKrauter 3531-42 sarah.kienzle-krauter@weissach-
im-tal.de 

Erschließung, Straßen und 
Wegebauunterhaltung, Brücken, 
Kanäle, 
Grundstücksangelegenheiten 
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Gemeindegeschehen
Bürgerbus Weissach im Tal
Der Bürgerbus fährt kostenlos von Montag – Freitag zwi-
schen 9 – 17 Uhr innerhalb der Gemeinde Weissach im Tal 
sowie zu Arztbesuchen in Backnang oder das Kranken-
haus Winnenden.
Dies machen die ehrenamtlichen Fahrer*innen möglich, welche 
sich bereit erklärt haben, die Gemeinde zu unterstützen.
Fahrten können bei Frau Rehm unter der Telefonnummer 
0163 6353121 angemeldet werden, in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. Bitte den Fahrtenwunsch 
spätestens um 12.00 Uhr am Tag vor der geplanten Fahrt anmel-
den. Die Anmeldung entscheidet über die Fahrtreservierung. 
Hierbei werden gesundheitliche Belange bevorzugt behandelt.

An der Spendenaktion „Spenden statt Karten“  
haben sich folgende Bürger*innen und Firmen 
beteiligt:
Irmgard und Volker Kleeh 
Wilhelm König
Bärbel Spitta
Herbert und Gertrud 
Schlichenmaier
Rainer und Elvira Deuschle
Manfred und Rosemarie Keck 
Dieter und Susanne Rapp 
Manfred und Margarete Bittighofer 
Wolfgang Fette
Larissa und Sascha Weber, 
Erika Elmer
Timo und Bianca Kleeh 
Wilhelm Lange

Walter Spinner
Elke und Reinhard Schoska 
Württembergische Versicherung, Albrecht & Wieland GBR
Rita Wirth
Doris Steinwand 
Irma Nuss
Hans J. Michael GmbH
Gabriele Becker 
Norbert Kirn
Margarete Blankenhorn 
Herbert Häußer 
Marlis und Rudi Müller 
Ahmet Hamdi Bora und Christine Niewenda-Bora 
Vermessungsbüro Siegel+Östermann 
Gertraude Heinkel

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:

18.12.2022
Frau Berta Heer, Unterweissach 80 Jahre

Warentauschbörse

Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heudorf 
telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich 
Vorzimmer@weissach-im-tal.de 
bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr
unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.
Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos 
veröffentlicht.

Fundsachen
- ein Fahrrad

Jugendtreff

Öffnungszeiten

Wir sind für euch da:
Der Jugendtreff hat wie folgt für euch geöffnet.
Montag  16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  16.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch  16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 20.00 Uhr
und Freitag  16.00 – 22.00 Uhr
Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 – 15.30 Uhr 
zum Grundschultreff eingeladen.

Neue Defibrillatoren-Standorte (24 Stunden zugänglich) in Weissach im Tal
Standort Adresse Ortsteil
Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Straße 76 Unterweissach
Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach
Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach
Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach
SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach
Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Straße 5 Cottenweiler
Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler
Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach
Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch
Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler
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Diese Karte muss nur ausgefüllt in einen Briefkasten der Post ein-
geworfen werden, das Porto übernimmt die Gemeinde.
Um Ihren Zählerstand online zu melden, folgen Sie bitte dem un-
ten stehenden Link.
https://www1.dpeps.de/zaehlerw/zaehlerw.nav?evu=5700
Auch ist eine Eingabe über den abgebildeten QR-Code auf der 
Ablesekarte möglich. Scannen Sie hierbei den QR-Code mit der 
Kamera Ihres Smartphones ab, dadurch gelangen Sie auf unser 
Online-Portal und können dort direkt in der Eingabemaske den 
Zählerstand erfassen (eventuell ist ein QR-Code-Reader erforder-
lich).
Kunden, die den Zählerstand nicht ablesen, müssen damit 
rechnen, dass der Stand aufgrund des letzten Verbrauches 
geschätzt wird.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bereits im Voraus 
für die Mitwirkung zur Zählerstandserfassung und bittet 
um termingerechte Erledigung.

Die Gemeinde Weissach im Tal sucht für verschiedene Einrichtungen 

Erzieher, Kinderpfleger oder Fachkraft 
gleichgestellter Berufsgruppen (m/w/d) 

in Voll- und Teilzeit 

mit unterschiedlichen Beschäftigungsumfängen. 

• Für das Kinderhaus Oberweissach: 
Mehrere Stellen mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 100 %.
Die Einrichtung beheimatet eine altersgemischte Gruppe für Kinder 
im Alter von 2-6 Jahren, eine Krippengruppe sowie 2 Kindergarten-
gruppen und bietet ganztägige Öffnungszeiten von 7:00 – 17:00 Uhr an. 

• Für das Kinderhaus an der Weissach: 
Mehrere Stellen mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 100 %.
Die Einrichtung beheimatet eine altersgemischte Gruppe für Kinder 
im Alter von 2-6 Jahren, eine Krippengruppe sowie 2 Kindergarten-
gruppen und bietet ganztägige Öffnungszeiten von 7:00 – 17:00 Uhr an. 

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD und einem 
sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die o.g. Stellen die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie Spaß und Erfahrung an der Arbeit am Kind, Flexibilität, Kreati-
vität, Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln aufweisen, 
dann freuen wir uns Sie bald kennen zu lernen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bintz oder Frau Kirchdörfer unter 
Telefon 07191 3531-18 bzw. 19 oder per E-Mail personal@weissach-im-tal.de  
zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
1�.12.2022 an das Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Kirchberg 2+4, 
71554 Weissach im Tal. Gerne auch per E-Mail: personal@weissach-im-tal.de.  

Weitere Informationen zur Gemeinde Weissach im Tal erhalten Sie auch 
unter www.weissach-im-tal.de. 
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Kontaktdaten:
Jugendreferat Weissach im Tal
Kelterweg 20, 71554 Weissach im Tal
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal
In den Weihnachtsferien ist die Bibi vom 21.12.2022 bis 
08.01.2023 geschlossen.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern frohe Weih-
nachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr und bleiben Sie 
gesund!
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag  von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr
Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
Montags bis freitags von 08.00 Uhr bis Unterrichtsschluss.

Amtlich

Telefonische Erreichbarkeit der  
Gemeindeverwaltung am 21.12.2022
Aufgrund einer verwaltungsinternen Besprechung ist das Rat-
haus am 21.12.2022 erst ab 09:30 Uhr telefonisch erreichbar.
Wir bitten um Beachtung!

Kundenselbstablesung der Wasserzähler
Wie in den vergangenen Jahren sollen die Wasserzähler im Jahr 
2022 durch die Kunden selbst abgelesen werden.
Die Zählerstände können im Zeitraum vom 10.12.2022 bis 
05.01.2023 mittels Selbstablesekarte über die Post oder über ein 
Formular auf unserer Homepage (www.weissach-im-tal.de) ge-
meldet werden.
Zur Durchführung der Selbstablesung bekommen alle Rech-
nungsempfänger (die Eigentümer bzw. die Hausverwaltungen) 
in diesen Tagen ein Anschreiben mit Selbstablesekarte zugestellt. 

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Ortsübliche Bekanntmachungen der Gemeinde Weissach im Tal 
 
Auszug aus dem Bundesmeldegesetz 
§ 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG):  
Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen  
(1) Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von  
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.  
i.V.m § 50 Absatz 5 (BMG): 
(5) Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den 
Absätzen 1 ����������������������;������������������������������������������������
1 sowie einmal jährlich durch ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,  
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister 
erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen.  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im  
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern  
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial  
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der  
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum  
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im  
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen.  
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlichrechtliche  
Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.  
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften.  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters oder  
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten
übermittlung an das Staatsministerium  
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister  
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem  
�����������������������������������������;������������������������������������
folgende Ehejubiläum.  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen.  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.  
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen.  
 
Alle Widersprüche können bei der Gemeinde Weissach im Tal, Kirchberg 24, 
71554 Weissach im Tal eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
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Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren) 
 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich: 
 
Name, Vorname: _____________________ 
Geburtsdatum: _____________________   
Anschrift:  _____________________ 
   _____________________ 
  
[   ] keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Tod) 
an Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen, zusätzlich bei 
Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): Keine Nutzung meiner Daten (Name, 
Vorname, Anschrift, Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 
 
[   ] keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr, 
 
[   ] keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften, soweit 
die Daten nicht für Zwecke der Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt 
nur für Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl.-rechtl. 
Religionsgemeinschaft angehören. 
 
 [   ] keine Veröffentlichung bei Alters- und Ehejubiläen sowie keine Weitergabe an 
Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung (Name, Vorname, Anschrift, 
Alters-/Ehejubiläum), 
 
[   ] keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters-  oder Ehejubiläen 
(Urkundenanforderungssperre - § 12 MVO), 
 
[   ] keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in 
Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken. 
 
 
Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl. rechtl. 
Religionsgemeinschaften übermittelt werden, können Sie der Veröffentlichung 
Ihrer Daten durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen. 
 
 
__________ ,  __________________________________________________ 
Datum    Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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zwei Integrationskräfte (m/w/d)

Die Gemeinde Weissach im Tal sucht für verschiedene 
Einrichtungen

Der Arbeitsumfang richtet sich nach der Hilfeplanung für das 
Kind:
•	  Für das Kinderhaus an der Weissach 15 Wochenstunden 

verteilt auf fünf Tage von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr mit 2 
Stunden Verfügungszeit

•	  Für das Kinderhaus Oberweissach 9 Wochenstunden auf 
zwei bis drei Tage verteilt mit 1,5 Stunden Verfügungszeit

Die Stelle ist für die Dauer der Maßnahme befristet.

Ihr Profil:
•	  Abgeschlossene Ausbildung als Heilpädagoge/in, Sozialpä-

dagoge/in oder eine vergleichbare Qualifikation
•	  Feinfühliges Gespür für die Bedürfnisse und den Förderbe-

darf des Kindes
•	  Teamfähigkeit, Eigenverantwortung und Einfühlungsver-

mögen
•	Flexibilität der Arbeitszeitgestaltung
•	Freude am Umgang mit den Kollegen, Eltern und Kindern
Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD 
und einem sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die o. g. Stellen 
die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Wenn Sie Spaß und Erfahrung an der Arbeit am Kind, Krea-
tivität, Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln 
aufweisen, dann freuen wir uns Sie bald kennenzulernen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bintz oder Frau Kirch-
dörfer unter 07191 3531-18 bzw. -19 oder per E-Mail perso-
nal@weissach-im-tal.de gerne zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens 23.12.2022 an das Bürgermeisteramt Weissach 
im Tal, Kirchberg 2+4, 71554 Weissach im Tal. Gerne auch per 
E-Mail: personal@weissach-im-tal.de.

Weitere Informationen zur Gemeinde Weissach im Tal  
erhalten Sie auch unter www.weissach-im-tal.de.

B E K A N N T G A B E
der am Donnerstag, 22. Dezember 2022 um 18:30 Uhr, 

stattfindenden öffentliche Sitzung
des Gemeinderates

im Sitzungssaal des Rathauses in Unterweissach.

Tagesordnung:
1. Bebauungsplan

„Brüdenwiesen-Nord“ in Unterweissach;
hier: Aufstellungsbeschluss

Weissach im Tal, den 09.12.2022 Bürgermeisteramt

Daniel Bogner
Bürgermeister

Sitzungsberichte

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses vom 08.12.2022

TOP 1: Baugenehmigungsverfahren: Errichtung einer Terras-
senüberdachung mit Balkon, Sichtschutzmauern, Stützmauern 
und Anlagen eines Pools auf Flst. 1000/3, Kammerhofweg 14 in 
Oberweissach
Die Bauherrschaft hat auf ihrem Grundstück, Flst. 1000/3 ohne 
Baugenehmigung eine Terrassenüberdachung/Balkonerweiterung, 
Sichtschutzmauern, Abgrabungen und Stützmauern gebaut und 
einen Pool angelegt weswegen das Baurechtsamt Backnang die 
Bauherrschaft aufgefordert hat, ein entsprechendes Baugesuch 
vorzulegen. Zur Beurteilung des Vorhabens gilt der Bebauungs-
plan „Kammerhofweg II“, rechtskräftig seit 02.08.1995. Laut Be-
bauungsplan sind Nebenanlagen auf Bauverbotsflächen unzuläs-
sig, Abgrabungen bis 50 cm, Einfriedungen bis 0,80 m Höhe und 
zum Nachbargrundstück nur mit freiwachsenden Hecken mit ein-
gezogenem Maschendrahtzaun zulässig. Der 20 m² große, in den 
Boden eingelassene Pool ist außerhalb des Baufensters erstellt. Für 
die 5,20 m lange und 1,80 m hohe Sichtschutzwand auf der nord-
östlichen Grundstücksgrenze wurde 1,30 m abgegraben. Die bei-
den 1,30 m hohen Natursteinmauern/Stützmauern im Garten wur-
den über ca. 2/3 ihrer Länge in der Grün- und Pflanzfläche erstellt. 
Der bereits vorhandene, genehmigte Balkon im DG wurde um 3,5 
m Tiefe erweitert und liegt hier vollständig außerhalb des Baufens-
ters. Mit der Balkonerweiterung ergibt sich auch eine Terrassen-
überdachung für das EG. Für die Größe der Balkonerweiterung 
und den Pool wurde in ähnlich gelagerten anderen Fällen schon 
das Einvernehmen erteilt. In puncto Sichtschutzwand entlang der 
Grenze sieht die Verwaltung eine ähnliche Situation in unmittelba-
rer Nähe, wo seitens der Gemeinde und auch des Baurechtsamtes 
zugestimmt wurde. Nach angeregter Beratung über die Vorge-
hensweise der Bauherrschaft, wird das Einvernehmen versagt. 

TOP 2: Baugenehmigungsverfahren:  Umnutzung und Umbau 
des bestehenden Gebäudes  auf Flst. 940, Stuttgarter Straße 18 
in Unterweissach
Der Bauherr plant den Umbau und die Umnutzung des bestehen-
den Wohnhauses auf dem Flst. 940, in Unterweissach, Stuttgarter 
Straße 18. Für die Beurteilung des Bauvorhabens gilt § 34 BauGB 
(Umgebungsbebauung). Das bisherige Wohnhaus mit Verkaufs-
raum soll künftig als 3-Familienhaus genutzt werden. Hierzu wird 
im südlichen Teil der bisherige Verkaufsraum im UG als Wohnung 
umgebaut und hier noch 2 Etagen für weitere Wohnflächen auf-
gestockt. Im Bauantrag gibt es keine Darstellungen der benach-
barten Gebäude. Problematisch ist hier die Abstandssituation. 
Die Aufstockung bedarf eigentlich einer Abstandsbaulast auf dem 
Flst. 1175/4. Für die bestehende Gebäudesituation wären eigent-
lich auch Abstandsbaulasten auf Flst. 1174/4 notwendig, gibt es 
aber nicht. Es wurde bisher ohne genehmigt. Die Bauverwaltung 
sieht in der Aufstockung eine Verdichtungsmöglichkeit, die auf-
grund des westlich angrenzenden großen Gebäudekomplexes als 
vertretbar angesehen wird.  Zu dem Bauantrag wird das gemeind-
liche Einvernehmen unter der Prämisse erteilt, dass die Zu- und 
Ausfahrt zukünftig  nicht mehr von der Hauptstraße erfolgt. Die 
Klärung von evtl. notwendigen Abstandsbaulasten obliegt der 
Baurechtsbehörde.

TOP 3: Bekanntgaben zugestimmter Bauvorhaben 
01.07.2022 - 30.11.2022
Die Gemeindeverwaltung hat im Zeitraum vom 01.07.2022 – 
30.11.2022 folgenden Bauvorhaben zugestimmt:
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Bauvorhaben

Anbau einer Lagerhalle, Änderung der Kfz-Stellplätze
auf Flst. 918/10, Stuttgarter Straße 70 in Unterweissach
_______________________________________________________
Neubau Carport 
auf Flst. 891/5, Wannenfeld 8 in Unterweissach
_______________________________________________________
Nutzungsänderung Garage zu Fußpflegestudio und Nagel-
design
auf Flst. 610/26, Sandäcker 2 in Unterweissach 
_______________________________________________________
Neubau eines Carports
auf Flst. 1195/5, Jägerhalde 2 in Unterweissach
_______________________________________________________
Aufstellen eines Gerätehauses 
auf Flst. 577/7, Teichstraße 6 in Unterweissach
_______________________________________________________
Neubau einer Doppelgarage mit Carport + Terrassenüber-
dachung mit Anbau eines Vordachs, sowie Durchführung  
von Gartenarbeiten 
auf Flst. 701/2, In den Schelmenäckern 4 in Oberweissach 
_______________________________________________________
Errichtung einer Dachgaube
auf Flst. 1697/1, Kelterweg 82 in Unterweissach 
_______________________________________________________
Errichtung eines Lagerraumes für Hürdenwagen / Trainings-
material 
auf Flst. 1083, Place de Marly 1 in Unterweissach
_______________________________________________________
Verlängerung der Baugenehmigung: Anbau 2-geschossiger 
Balkon im EG und DG, Neubau unterkellerter Doppelgarage, 
Stützmauer, Wohnhaus Umbau
auf Flst. 454/1, Sommerhalde 17 in Bruch 
_______________________________________________________
Aufstellen einer DHL-Packstation
auf Flst. 918/9, Gartenstraße 51 in Unterweissach
_______________________________________________________
Errichtung einer Außensauna und Pool 
auf Flst. 1555/4, Rieslingweg 10 in Unterweissach 
_______________________________________________________
Umbau bestehendes Wohnhaus, Anbau, Wintergarten, Balkon
auf Flst. 587/1, In den Gassenäckern 4 in Oberweissach 

TOP 4: Verschiedenes
Herr Gemeinderat Obermüller erfragt den Sachstand bezüglich 
des Zugangs Alte Kelter im Ortsteil Bruch. Die Verwaltung gibt 
an, dass hierzu kommende Woche bereits ein Termin mit den Ei-
gentümern vereinbart ist.

Herr Gemeinderat Noak verweist darauf, dass sich im Ortsteil 
Oberweissach eine Vertiefung in der blauen Brücke mit Wasser 
füllt. Die Verwaltung sagt zu, dass der Bauhof sich um die Auffül-
lung der Vertiefung kümmern wird. 

Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates vom 08.12.2022

TOP 1: Fragerunde
Es lagen verschiedene Anfragen aus er Bürgerschaft vor.

TOP 2: Blutspenderehrung
Herr Heiko Pfauser wurde für 50-maliges Blutspenden geehrt. 
Bürgermeister Daniel Bogner überreichte ihm feierlich eine Ur-
kunde mit Ehrennadel sowie eine Flasche Wein.

TOP 3: Planungsoffensive
„Erneuerbare Energien - Umsetzung in der Region Stuttgart“
Mit der Novelle des Landesklimaschutzgesetzes 2021 hat sich 
das Land Baden-Württemberg zum Ziel gesetzt, die Netto-Treib-
hausgasneutralität bis zum Jahr 2040 zu erreichen. Im Wesent-
lichen soll dies durch die Intensivierung des Ausbaus erneuer-
barer Energien erreicht werden. Daher hat die Landesregierung 

im Klimaschutzgesetz auch ein Flächenziel verankert. Demnach 
sollen künftig zwei Prozent je Regionsfläche für Windkraft und 
Photovoltaik reserviert werden. Aufgrund dessen haben das Land 
und die Regionalverbände vor kurzem eine „Regionale Planung-
soffensive“ vereinbart, die zum Ziel hat die notwendigen Flächen 
für die Versorgung mit erneuerbaren Energien zu sichern. In der 
Sitzung war Herr Thomas Kiwitt, leitender technischer Direktor 
beim Verband Region Stuttgart anwesend und hat einen Vortrag 
zum Thema Planungsoffensive „ Erneuerbare Energien – Umset-
zung in der Region Stuttgart“ gehalten, die Unterlagen dazu sind 
auf der Homepage unter Umwelt & Nachhaltigkeit -> Klima -> Er-
neuerbare Endergie zu finden. Im Anschluss an die Ausführungen 
von Herrn Kiwitt bestand die Möglichkeit Fragen zu stellen.

TOP 4: Einbringung des Haushaltsplanentwurfs und des Wirt-
schaftsplans für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 
Jahr 2023
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
2023 mit Wirtschaftsplan des Versorgungsbetriebs Wasserver-
sorgung 2023 wird mit der Haushaltsrede des Bürgermeisters 
in das Gremium eingebracht. Die Beratung des Planwerks soll in 
der Sitzung vom 26.01.2023 erfolgen. Die Verabschiedung des 
Haushaltsplans ist für die Sitzung vom 16.02.2023 vorgesehen. 
Das Planwerk wird jedem Gemeinderatsmitglied vor der Sitzung 
digital zur Verfügung gestellt.

TOP 5: Kindergartenbedarfsplanung für das Jahr 2022/2023
Wie in jedem Jahr hat der Gemeinderat die Kindergartenbedarfs-
planung zu beschließen. Diese muss von der Gemeindeverwal-
tung jährlich erstellt werden, um den Familien ein ausreichendes 
und bedarfsgerechtes Betreuungsangebot anbieten zu können. 
In den vergangenen Jahren ist es uns gelungen, durch die ge-
planten Vorhaben in der Gemeinde den Bedarf an Betreuungs-
plätzen abzudecken. Dieses Jahr steht die Gemeindeverwaltung 
vor der besonderen Herausforderung, den weiter ansteigenden 
Zuzug von Familien aus Kriegsgebieten und den damit verbunde-
nen Mehrbedarf an Betreuungsplätzen zu bewältigen. Die Kapa-
zitäten sind zum jetzigen Zeitpunkt ausgeschöpft. Kurzfristig und 
befristet besteht die Möglichkeit weitere Plätze durch die Kita-
Einstiegsgruppe zu gewinnen. Die Eröffnung dieser Gruppe wird 
die Verwaltung bei Bedarf angehen.
Der Gemeinderat stimmte der Kindergartenbedarfsplanung 
2022/2023 einstimmig zu.

TOP 6: Bebauungsplan „Ebene“ in Unterweissach; 
hier: Aufstellungsbeschluss
In der Gemeinderatssitzung von 24.10.2019 wurde für den nord-
westlichen Bereich von Unterweissach, zur Schaffung einer 
Wohnbauflächen-Möglichkeit, der Bebauungsplan-Aufstellungsbe-
schluss „Ebene“ nach §13b BauGB gefasst. Konkreter wurde man 
bisher noch nicht, aber weiterhin viele Anfragen bzw. Bedarf für 
verschiedenste Wohnformen veranlassen die Verwaltung hier dem 
Gemeinderat zu empfehlen, dieses Baugebiet noch etwas effekti-
ver zu machen und den Geltungsbereich mit einem neuen Aufstel-
lungsbeschluss etwas größer zu fassen. Mit diesem etwas größeren 
Geltungsbereich könnte mittelfristig auch ein nord-westlicher Orts-
rand, in ungefährer Verlängerung des bisher erschlossenen weiter 
südlich liegenden Gewerbegebietes „Wanne“ abgerundet werden. 
Da bis Ende des Jahres 2022 die letzte Möglichkeit besteht, einen 
Bebauungsplan nach §13b BauGB (beschleunigtes Verfahren) auf-
zustellen, empfiehlt die Verwaltung diese Möglichkeit noch wahr-
zunehmen und einen neuen Aufstellungsbeschluss mit dem vorge-
schlagenen größeren Geltungsbereich zu fassen. Im beiliegenden 
Lageplan des Bauamtes Weissach im Tal, vom 28.11.2022, ist der 
Geltungsbereich dargestellt. Der konkrete Bebauungsplanentwurf 
wird später, zu gegebener Zeit, beraten. Hierbei könnte es auch 
noch zu einer Verringerung des Geltungsbereiches kommen. Der 
Gemeinderat der Gemeinde Weissach im Tal beschließt in Unter-
weissach den Bebauungsplan „Ebene“ nach §13b BauGB aufzu-
stellen. Es gilt der Geltungsbereich entsprechend des Lageplans 
vom 28.11.2022 des Bauamtes Weissach im Tal.
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TOP 7: Bekanntgaben
Am 26.01.2023 wird Frau Müller vom Kreisjugendamt in die Ge-
meinderatssitzung kommen, um über die Möglichkeiten des in-
terkommunalen Jugendreferats zu sprechen.
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen:
•	Ab dem 01.03.2023 wird Frau Maren Erb als stellvertretende 
Kämmerin in der Gemeindeverwaltung beginnen
•	 Im kommenden Jahr soll der Breitbandausbau beginnen
•	Außerdem wird sich der Gemeinderat 2023 mit einem Pfleges-
tandort beschäftigen

TOP 8: Verschiedenes
Es gab keine Punkte unter diesem TOP.

Zweckverband Albwasserklärwerk 
Weissacher Tal
ZWECKVERBAND ABWASSERKLÄRWERK WEISSACHER TAL

Öffentliche Bekanntmachung

I. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über Kommunale Zusammenar-
beit i.d.F. vom 14.12.2004 i.V.m. § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 09. No-
vember 2022 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2 0 2 3 
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 1.103.193 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen - 1.103.193 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 0 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 €
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen 0 €
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 €
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.6) 0 €
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

1.053.838 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

- 866.160 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/bedarf des 
Ergebnishaushalt
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

187.678 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigeit 721.716 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit - 1.733.000 €
2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) - 1.011.284 €
2.7 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo 2.3 und 2.6) - 823.606 €
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Aufnahme von Darlehen 950.000 €
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen für die 
Tilgung von Darlehen 114.716 €
2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 835.284 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo 2.7 und 2.10) 11.678 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf  950.000 €

§ 3
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 500.000 €

§ 4
Die Verbandsumlagen für das Haushaltsjahr 2023 werden wie 
folgt festgesetzt:

Ergebnis-
haushalt

Finanz-
haushalt

Summe

-  Betriebskosten-
umlage -

1.018.988,00 € 1.018.988,00 €

- Zinsumlage - 5.065,00 € 5.065,00 €
-  Tilgungs- 

umlage -
114.716,18 € 114.716,18 €

- Kapitalumlage - 47.000,00 € 47.000,00 €

Summen: 1.024.053,00 € 161.716,18 € 1.185.769,18 €

Weissach im Tal, den 07.12.2022

gez.
Reinhold Sczuka
Verbandsvorsitzender

II. Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis – Kommunalamt – hat mit 
Erlass vom 24.11.2022, AZ: 0.0032/Ce/902.5 die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung samt Haushaltsplan 2023 bestätigt. Die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 wird in der Zeit von

Montag, den 19. Dezember 2022  
bis Mittwoch, den 28. Dezember 2022

- je einschließlich -
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Abwasserklärwerk 
Weissacher Tal, Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal, Zimmer 
2.1 (im Bildungszentrum Weissacher Tal), zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt (§ 81 Abs. 4 GO).
Wir bitten Sie für die Einsichtnahme aufgrund der Ausbreitung 
des CORONA-Virus um vorherige Terminabsprache. Sie können 
sich hierzu gerne unter Telefon 07191/3520-31 melden.

III. Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband Abwasser-
klärwerk Weissacher Tal geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden ist.
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Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr 
Weissach im Tal

Freiwillige Feuerwehr Weissach im Tal, Abteilung Bruch

Weihnachtsmarkt 2022
Auch dieses Jahr konnten wir wieder sehr viele Gäste an unse-
rem Stand beim Weissacher Weihnachtsmarkt begrüßen. Bei Hei-
delbeerglühwein und Feuerwehrwurst waren die Plätze an den 
Feuertonnen während der beiden Tage auch stets sehr begehrt. 
Bei Ihnen allen möchten wir uns für Ihren Besuch bedanken, bei 
unseren fleißigen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung.
Wir wünschen Ihnen geruhsame Feiertage und freuen uns schon 
heute, Sie auch im nächsten Jahr wieder beim Weissacher Weih-
nachtsmarkt begrüßen zu dürfen.
Freiwillige Feuerwehr WIT, Abteilung Bruch
Sebastian Bauer

 
 Foto: Sebastian Bauer

Altersfeuerwehr
Altersfeuerwehr Weissach im Tal
Wir besuchen Samstag, den 28.01.2023 das Mundartthea-
ter des Musikvereins Unterweissach in der Gemeindehalle 
Unterweissach. Bitte Anmeldung zur Kartenreservierung bis 
18.12.2022 an Gerhard Ellinger Tel. 07191/54317 oder E-Mail: 
gerhardellinger@t-online.de.

Kindergärten
Katholischer Kindergarten 
unterm Regenbogen

Sei gegrüßt lieber Nikolaus...
In der kath. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ wurde der 
Nikolaus in der Krippe und im Kindergartenbereich ganz indivi-
duell begrüßt.
Es ist wie in jedem Jahr ein ganz besonderer Tag.
Alle sind am Nikolausmorgen sehr aufgeregt, da alle mitgebrach-
ten Socken verschwunden sind.
Auch eifriges Suchen bringen sie nicht zum Vorschein.
Die Krippenkinder schauen immer wieder gespannt nach draußen 
und erwarten den Nikolaus an der Terassentüre.
Er wurde mit dem Lied „Lasst uns froh und munter sein“ begrüßt 
und die Kinder freuten sich über den Sack voller Geschenke.

Auch im Kindergartenbereich ist der Nikolaus mit Spannung er-
wartet worden.
Das Lied „Sei gegrüßt lieber Nikolaus“ lud ihn ein ins Weihnachts-
zimmer zu kommen. Dort erzählte der Nikolaus die Geschichte 
von der Hungersnot in Myra vor vielen Jahren.
Auch die Kindergartenkinder freuten sich sehr über die über-
reichten Geschenke.
Vielen Dank, lieber Nikolaus!

 
 Fotos: privat
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Schulen
 

Schule an der Weissach

Der Nikolaus war da
Roter Mantel,
der Bart lang und weiß,
kommt er gegangen
ganz heimlich und leis.
Ein Rascheln, ein Wispern,
ein Tuscheln, ein Knistern
tief in der Nacht ...
Nikolaus hat an uns alle
gedacht! (Elke Bräunling)
So auch an die Kinder in der Kernzeit.
Jedes Kind konnte sich über einen Apfel Nikolaus freuen.
Eine Überraschung, die die Gesichter der Kinder zum Strahlen 
brachte.

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

Die 6. Klassen des Gymnasiums unterwegs in Weissach und 
Stuttgart – aus ganz unterschiedlichen Motiven
Für die Schülerinnen und Schüler war die letzte Novemberwo-
che besonders ereignisreich. Im Rahmen der Themenorien-
tierten Projekttage am Bize setzten sie sich mit Kinderarbeit 
auseinander und gingen an zwei Tagen Schuhe putzen. Ein 
Perspektivwechsel anderer Art stand ein paar Tage später an, 
als sich die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften auf 
den Weg ins Theater nach Stuttgart machten.

Kinderarbeit einmal andersherum

 
 Foto: Lisa Jäger

Nachdem sich die Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klassen des 
Gymnasiums im Bildungszen-
trum Weissacher Tal intensiv 
mit dem Thema „Kinderarbeit 
in der Dritten Welt“ beschäf-
tigt hatten, tauschten sie für 
einen Vormittag die Rollen und 
„arbeiteten“ am Donnerstag 
und Freitag, 24./25. November 
2022, als Schuhputzer für die 

Kinder, die in anderen Ländern auch 2022 noch täglich arbeiten 
müssen und nicht in die Schule gehen können.

Die „Putztrupps“ waren auf dem Markt, vor der Bäckerei Milden-
berger und der Metzgerei Kühnle sowie vor den Eingängen zu 
Aldi, Rossmann und der Täles-Apotheke unterwegs und „arbeite-
ten“ für den guten Zweck.
Anders als die Kinder, mit denen wir uns in verschiedenen Filmen 
beschäftigt hatten, mussten unsere Schülerinnen und Schüler 
keine Schwerstarbeit leisten, da die vielen Passanten spendeten, 
ohne ihre Dienste in Anspruch zu nehmen. Mit ihren gut gefüllten 
Putzkassen leisteten die Kinder einen wertvollen Beitrag für den 
am Bize endlich wieder stattfindenden „Eine-Welt-Basar“.
Über die reichlichen und großzügigen Spenden freuten sich die 
Schülerinnen und Schüler riesig und bedanken sich noch einmal 
recht herzlich!

Senioren
Seniorenbüro Rathaus

5 EsslingerBewegungsprogramm zum
Erhalt von Bewegung, Muskeln und Knochen

Wann: Jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.15 Uhr
Wo: Im Ochsengarten in der Forststraße an der frischen 

Luft – bei jedem Wetter
Wer: Mit Trainerin Ina Müller (Heilpraktikerin, 

Mental Coach)
Für: 3,00 €

MACH MIT!
IN DER GRUPPE MACHT  

DAS TRAINING MEHR SPASS!
Das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“ bietet Menschen 
in der 2. Lebenshälfte in einfacher Weise und ohne Hilfsmittel 
ein Training, um die Kraft, Leistung, Balance und Dehnbarkeit 
zu erhalten sowie zu verbessern. Es ist geeignet für Einsteiger 
und Fortgeschrittene. Die Übungen lassen sich auch problem-
los in den Alltag integrieren und bis ins hohe Alter ausführen.
Eingeladen mitzumachen ist JEDE(R) nach seinen Möglich-
keiten und seiner eigenen Fitness!
Mit Unterstützung durch das Seniorenbüro
der Gemeinde Weissach im Tal

Vorsorgemappen im Bürgerbüro erhältlich!
Im Bürgerbüro im Rathaus Unterweissach können Sie Ihre 
Vorsorgemappe mit wichtigen Informationen und Tipps zur:
•	Patientenverfügung
•	Vollmacht
und
•	Betreuungsverfügung
gegen eine Schutzgebühr von 3,00 €, zusammengestellt vom 
Seniorenbüro der Stadt Backnang, erhalten.
Sollten Sie zu diesen Themen weitere Fragen haben, stehen 
Ihnen folgende Einrichtungen zur Verfügung:
•	Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im Biegel 13, 71522 
Backnang, Tel. 894-319, E-mail: seniorenbuero@backnang.de
•	Arbeiterwohlfahrt, Aspacher Straße 32, 71522 Backnang, 
Tel. 83856, E-mail: AWO-Backnang@t-online.de
•	Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis, Krankenhausweg 10, 
71522 Backnang, Tel. 34333-0
•	Sozialverband VdK, Am Schillerplatz 3, 71522 Backnang, 
Tel. 86970, E-mail: vdk.ortsverband.bk@arcor.de
Ihre Gemeindeverwaltung
-Seniorenbüro-

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage
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Ortsseniorenrat Sitzung der Arbeitsgruppe „Verkehr“  
am Donnerstag, 10.11.2022
Der Ortsseniorenrat beschäftigte sich mit dem Mobilitätskonzept, 
das am 13.10.2022 im Gemeinderat erneut von der Bernhard-
Gruppe vorgestellt worden ist. Das Realisierungskonzept der Ar-
beitsgruppe gliedert sich in drei Stufen, von denen die erste Stufe 
Sofortmaßnahmen vorsieht. Aus diesem umfangreichen Werk hat 
sich der OSR lediglich den Umbau eines Teils der Welzheimer 
Straße samt Zugangsstraßen vorgenommen und diskutiert. Die 
Mobilitätsfrage in Weissach ist schon häufig erörtert worden und 
endete immer in Ratlosigkeit. Sie bleibt ein unlösbares Problem, 
wenn man nicht bereit ist, an der Automobilität Abstriche zu ma-
chen. Der Vortragende hat diesen Versuch unternommen, indem 
er z. B. eine Tempobeschränkung auf 30 km/h vorschlug.
Die Bevölkerung muss ein Mobilitätskonzept als einen Plan zur 
gleichberechtigten Teilnahme aller am Verkehr verstehen. Dies 
bedeutet, dass die Interessen von motorisierten Teilnehmern, 
Radfahrern und Fußgängern gleichermaßen berücksichtigt wer-
den müssen. Kinder auf ihrem Schulweg, Jugendliche mit dem 
Fahrrad und Senioren mit dem Einkaufswagen müssen eine Chan-
ce haben, am Verkehr gleichberechtigt teilnehmen zu können. 
Verkehrsregeln müssen so gestaltet sein, dass auch Kinder und 
Jugendliche sich daran halten können und auch Senioren wegen 
körperlicher Einschränkungen damit zurechtkommen. Wenn wir 
Autoverkehr reduzieren und die Bevölkerung dazu ermuntern 
wollen, ihre Besorgungen fußläufig oder mit dem Fahrrad zu erle-
digen, muss sich einiges ändern.
Der Ortsseniorenrat greift Vorschläge der Arbeitsgruppe auf und 
begründet sie wie folgt:
Im Bereich „Gesundheitshaus“ (ehemals Maler Schäfer), Firma 
Malu muss vom Georg-Elser-Weg (Schulweg) zur Welzheimer 
Straße über die Weissach ein Brückenübergang geschaffen wer-
den, damit Fußgänger und Radfahrer gefahrlos zum Einkaufsbe-
reich – Apotheke, Rossmann, Volksbank, Edeka – gelangen kön-
nen. Eine sichere Überquerungsmöglichkeit über die Welzheimer 
Straße in diesem Bereich ist zwingend notwendig.
Dazu muss die Welzheimer Straße von der Ampel Stuttgarter Stra-
ße, Lommatzscher Straße bis zum Ortsausgang mit Abzweigung 
nach Cottenweiler 30er Zone werden. Die unübersichtliche Ein-
mündung der Jägerhalde in die Welzheimer Straße kurz nach der 
Fußgängerampel ist äußerst unfallträchtig. Die Unfallgefahr wird 
noch dadurch erhöht, dass die Ampel gar nicht durchgängig in 
Betrieb ist. In den Abend- bis Morgenstunden ist sie abgeschal-
tet. Autofahrer, wie auch Fußgänger und Radfahrer, die von der 
Jägerhalde kommen, sind dann nochmals in erhöhtem Maß ge-
fährdet.
Die Stuttgarter Straße vom Kreisverkehr am Ortseingang bis zum 
Lindenplatz muss ebenfalls 30er Zone werden, da die Anwohner, 
Fußgänger und Radfahrer durch den motorisierten Verkehr über-
mäßig durch Lärm und Abgase belastet und gefährdet sind. Durch 
Tempo 30 könnte diese Belastung reduziert werden; gleichzeitig 
kann man für beide Straßen überlegen, inwieweit ausgewiesene 
Schutzstreifen für Radfahrer dann noch erforderlich sind, zumal 
Schutzstreifen oft eine trügerische Sicherheit vermitteln und 
neue Gefahrensituationen entstehen können. Der OSR empfiehlt 
dringend Möglichkeiten zu prüfen, insbesondere im Bereich der 
Welzheimer Straße, Radfahrwege zu bauen.
Welzheimer und Stuttgarter Straße sind gegenüber ihren angren-
zenden Wohngebieten tief gelegen. Der Verkehrslärm verstärkt 
sich für die Anwohner durch die trichterförmige Bebauung. Die 
Abgase können nicht abziehen, was sich besonders in der Stutt-
garter Straße bemerkbar macht. Man hört Klagen diesbezüglich 
von Anwohnern in beiden Straßen; die Bewohner in der Fuchs-
klinge nehmen den durch die Trichterwirkung verstärkten Ver-
kehrslärm als besonders störend wahr.
Die weit verbreitete Meinung, man könne eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h bei Kreis- oder Landesstraßen nur in 
besonderen Fällen durchsetzen, ist nach Ansicht des OSR nicht 
zutreffend.Vielerorts wird derzeit eine generelle Verringerung der 

Geschwindigkeit bei allen Durchfahrtsstraßen erörtert und auch 
genehmigt. Es gibt in Baden-Württemberg zahlreiche Ortschaf-
ten, die mit dem Hinweis auf Lärmschutz oder Luftreinhaltung 
im gesamten Ort eine Geschwindigkeitsbegrenzung durchgesetzt 
haben. Der Forderung wird durch sichtbaren oder auch schwer 
einsehbaren „Starenkasten“ Nachdruck verliehen. Für die Ver-
kehrsteilnehmer ist es eine Frage der Gewöhnung, für die Ge-
meindeverwaltung und den Gemeinderat eine Frage des guten 
Willens, sich der Erkenntnis zu stellen, dass wir nur auf diesem 
Wege versäumte Planungen der Vergangenheit korrigieren kön-
nen. Im Übrigen zeigen Studien, dass in den Städten der Verkehr 
bei Tempo 30 km/h zügig ohne Staus fließen kann, was sicher der 
Umwelt zugutekommt.
Ortsseniorenrat Arbeitsgruppe Verkehr Uwe Rahr

Umweltschutz
Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR

Abfallentsorgung rund um Weihnachten
Öffnungszeiten der AWRM-Einrichtungen
Wie jedes Jahr sind die Entsorgungszentren und Problemmüll-
sammelstellen der AWRM während der Weihnachtszeit regulär 
geöffnet. Geschlossen bleibt an Heiligabend und Silvester sowie 
an den gesetzlichen Feiertagen. Die Öffnungszeiten der verschie-
denen Wertstoffhöfe können auf der Internetseite der AWRM 
www.awrm.de nachgelesen werden.
Die Grüngutplätze bleiben vom 24. Dezember bis einschließlich 
6. Januar geschlossen, danach sind diese wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Größere Erdanlieferungen sind zwischen dem 24. 
Dezember und 8. Januar generell nicht möglich, da die Erddeponie 
in Backnang-Steinbach in diesem Zeitraum geschlossen bleibt.
Auch wenn die Einrichtungen geöffnet sind, rät die AWRM al-
len, die nicht dringend Müll und Wertstoffe loswerden müssen, 
den Besuch der Annahmestellen auf einen späteren Zeitpunkt zu 
verschieben. Erfahrungsgemäß sind die Entsorgungszentren und 
Wertstoffhöfe in der Zeit zwischen den Jahren nämlich stark fre-
quentiert, so dass mit Wartezeiten gerechnet werden muss. Wich-
tig zu wissen ist auch, dass an den Wertstoffhöfen nur haushalts-
übliche Mengen an Wertstoff entgegengenommen werden.
Wem während der Feiertage der Platz in der Mülltonne ausgeht, 
kann in allen Verkaufsstellen im Rems-Murr-Kreis Zusatzmüll-
säcke in zwei verschiedenen Größen kaufen. Im Kaufpreis von 2 
Euro bzw. 4 Euro ist die Entsorgung bereits mitenthalten, so dass 
die gefüllten Säcke am jeweiligen Abfuhrtag bei den Restmüllton-
nen zur Abholung bereitgestellt werden können.
Terminverschiebungen bei der Müllabfuhr
Gerade vor und nach Weihnachten kann es bei der Müllabfuhr im-
mer wieder zu Terminverschiebungen kommen. Dies liegt insbe-
sondere daran, dass durch die Feiertage weniger Abfuhrtage für 
die Leerungen zur Verfügung stehen. Oft werden die Mülltonnen 
dann nicht am gewohnten Abfuhrtag geleert. Die Verschiebungen 
sind in den jeweiligen Entsorgungskalendern berücksichtigt und 
mit einem roten Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Aus logistischen Gründen wurden in einigen Städten und Gemein-
den die Abfuhrtage für die Leerung der gelben und blauen Tonnen 
dauerhaft geändert. Es empfiehlt sich daher, gerade im Januar, den 
aktuellen Entsorgungskalender besonders gründlich zu lesen.
Fragen? Die Abfallberatung steht unter 07151/501-9535 zur Ver-
fügung.

Kartonagen werden wieder abgeholt
Wie bereits im letzten Winter bietet die AWRM mit der Sonder-
abholung von Kartonagen einen zusätzlichen Service an. Die Ab-
holtermine variieren von Gemeinde zu Gemeinde und sind an die 
Leerungstermine der blauen Altpapiertonne gekoppelt.
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Zweimal hat jeder die Möglichkeit, Kartonagen zur Abholung be-
reitzulegen. Einmal im Dezember und einmal im Januar. Werden 
die blauen Tonnen in einem Monat zweimal geleert, gilt folgende 
Regel: Die Kartonagen werden jeweils an dem Sammeltermin mit-
genommen, der näher an den Weihnachtsfeiertagen liegt.
Wer seine Kartonagen abholen lassen möchte, wird gebeten auf 
Folgendes zu achten:
Damit es bei der Sammlung keine Verzögerungen gibt, müssen 
Kartonagen gefaltet und gebündelt, bzw. in einem größeren Karton 
gesteckt, bereitgestellt werden. Am besten direkt neben der blauen 
Altpapiertonne. Verschmutzte oder mit Fremdstoffen wie zum Bei-
spiel Verpackungsstyropor, gefüllte Kartonagen werden nicht mit-
genommen. Die Abholmenge ist auf 2 m3 je Sammlung begrenzt.
Um Irritationen zu vermeiden, weist die AWRM darauf hin, dass 
während der Kartonagensammlung zwei Fahrzeuge im Einsatz 
sind. Das zweite Fahrzeug wird zur Abholung der Kartonagen 
eingesetzt und fährt teilweise zeitversetzt die Abfuhrbezirke an. 
Es muss sich also niemand Sorgen machen, wenn die Papiertonne 
bereits geleert ist, die Kartonagen aber noch bereitstehen. Die 
Abholungen erfolgen am selben Tag.
Wer keine Papiertonne nutzt, kann seine Kartonagen ebenfalls zur 
Abholung bereitstellen. Es sollte darauf geachtet werden, dass 
diese gut sichtbar bereitliegen.
Die Sammelaktion bietet den Bürgerinnen und Bürgern im Land-
kreis einen zusätzlichen Service. Gerade vor und nach Weihnach-
ten fallen oft mehr Kartons als üblich an, so dass durch die Samm-
lung eine Entlastung der Depotcontainerstandorte erwartet wird.
In dem Zusammenhang weisen die Verantwortlichen der AWRM 
darauf hin, dass die kreisweit aufgestellten Altpapiercontainer 
nicht für die Entsorgung von großen, sperrigen Kartonagen vor-
gesehen sind. Wer seinen Verkaufskarton nicht gleich beim Händ-
ler lassen möchte, kann diesen an den vier Entsorgungszentren 
und 13 Wertstoffhöfe kostenfrei abgeben.
Eine Übersicht aller Sammelstellen mit Öffnungszeiten ist auf der 
Homepage www.awrm.de oder der Abfall-App der AWRM zu fin-
den. Dort kann bei Bedarf auch der Termin der Kartonagensamm-
lung ermittelt werden.
Bei Fragen steht Ihnen die AWRM-Abfallberatung unter Tel. 
07151/501-9535 oder per E-Mail info@awrm.de gerne zur Verfügung.

Kirchen

Ökumene

                                        

Gemeinsam unterwegs
In den ersten Tagen des neuen Jahres wollen wir uns Mut und 
Zuversicht zusprechen lassen. Wir haben dazu Texte zum The-
ma „Hoffnung“ ausgewählt. Für den einstündigen Stationen-
weg treffen wir uns am Donnerstag, 5. Januar 2023 um 14 
Uhr auf dem Parkplatz beim evangelischen Pfarrhaus in 
Oberbrüden, Pfarrgasse 1.
Wir laden Sie herzlich ein mitzugehen.
Ihr Vorbereitungsteam aus der ACK

 

 

Krippenwanderung 
 
 

Freitag 6. Januar 2023 13:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Katholische Kirche 

Sandberg 15, Unterweissach 
Diese Wanderung führt uns zu unterschiedlich gestalteten Kirchen-
krippen in Unterweissach und Allmersbach im Tal. An den Stationen 
befassen wir uns mit einigen Figuren / Figurengruppen, die in der 
Weihnachtsgeschichte von Bedeutung sind.  

Die ca. 3 ½ stündige Wanderung (reine Gehzeit ca. 2 ½ Stunden mit 
mäßigen Steigungen) endet wieder bei der Katholischen Kirche in Un-
terweissach. 

Wir wandern bei (fast) jedem Wetter. Der Weg ist „kinderwagentaug-
lich“. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

Kosten entstehen keine. Wir bitten um eine Spende für die Sternsin-
geraktion. 
___________________________________________________________________________________________ 

Informationen und Anmeldung 
 bis 4. Januar 2023 erbeten bei: 

Angelika Szöke / Manfred Tegenkamp 
Telefon: 0 71 83 – 42 81 80  

E-Mail: Krippenwanderung @t-online.de 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr
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Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum vierten Sonntag im Advent
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ Philipper 4,4.5b

Sonntag, 18. Dezember, vierter Advent
10.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus 
Oberweissach, Pfarrer Pfander
10.00 Uhr Kinderkirche, Proben zum Weihnachtsmusical 
im Ev. Gemeindehaus Unterweissach,
Opfer für die Konfirmandenarbeit

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach, 
Friedensstraße 29
Kirchenchor
Mo., 19. Dezember, 20.00 Uhr Chorprobe

Kinder- und Jugendgruppen
Do., 15. Dezember, 10.00 Uhr Krabbelgruppe Talzwerge 
(3-9 Monate)
Fr., 16. Dezember, 16.00 Uhr Zirkusschule (ca. 1. – 5. Klasse)
Fr., 16. Dezember, 19.30 Uhr Youmember Jugendkreis

Hinweise
Gottesdienste an Heiligabend
Weihnachten auf dem Weg – Traktorgottesdienste:
16.00 Uhr Bruch, Wendeplatte Kugelhof
17.00 Uhr Cottenweiler, Hof der Fam. Kreher, 
Unterweissacher Str. 34
Ev. Sankt Agatha Kirche Unterweissach:
16.00 Uhr Weihnachtsmusical mit der Kinderkirche
17.30 Uhr Christvesper
22.30 Uhr Christmette

Erster Weihnachtsfeiertag:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Sankt. Agatha Kirche 
Unterweissach

Zweiter Weihnachtsfeiertag:
10.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus 
Oberweissach

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden.
Telefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Gesprächsangebot für Jugendliche: Soul Chat ist ein Chat-
Tool für Jugendliche. Hier können sie anonym und kostenlos ihre 
Sorgen, Nöte und Probleme mit geschultem Personal besprechen, 
das ihnen zuhört und sie begleitet. Zugang auf www.soul-chat.de.

 
 Plakat: evkiwit

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do., 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags, 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags, 09.00 – 12.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Wir bieten Ihnen stundenweise individuelle Hilfen im Rahmen un-
serer Möglichkeiten:
Begleitung zum Arzt oder Behörden, zum Einkaufen oder beim 
Spaziergang.
Auch Betreuung und aktivierende Hausbesuche sind möglich.
Unsere Dienste können über den Entlastungsbeitrag der Pflege-
versicherung abgerechnet werden, aber auch Selbstzahler sind 
willkommen. 
Neue Helfer*Innen sind willkommen.
Nähere Informationen bei der Einsatzleitung Frau Peyer Tel 59395

Gottesdienstordnung der nächsten Woche

Hinweis

Für Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen gilt nur 
noch die Empfehlung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen und Abstand zu halten.

Donnerstag, 15. Dezember – Sel. Carlo Steeb
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)
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Freitag, 16. Dezember
06:00 Uhr Allmersbach Rorate-Messfeier, 

anschließend Frühstück

Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier, 

anschließend Gelegenheit 
zur Beichte oder zum 
seelsorglichen Gespräch

Mittwoch, 21. Dezember
18:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier, a

nschließend Gelegenheit 
zur Beichte oder zum 
seelsorglichen Gespräch

Donnerstag, 22. Dezember
06:00 Uhr (!)Gemeindezentrum 

Ebersberg
Rorate-Messfeier, 
anschließend Frühstück

Samstag, 24. Dezember – Heiligabend
16:00 Uhr Kirchplatz Ebersberg Krippenfeier
16:00 Uhr Allmersbach Krippenfeier
21:00 Uhr Allmersbach Christmette
23:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Christmette

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten –  
Hochfest der Geburt des Herrn
10:30 Uhr Althütte Festgottesdienst, 

anschließend Ständerling
18:00 Uhr Unterweissach Festgottesdienst
19:45 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Feierlicher Vespergottes-
dienst

Montag, 26. Dezember – Stephanus –  
Zweiter Weihnachtstag
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung und 
Aussendung der Sternsinger

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung und 
Aussendung der Sternsinger

Aus dem Gemeindeleben:

Frauentreff Allmersbach
Herzliche Einladung zu einem Nachmittag im Advent am Don-
nerstag, den 15. Dezember von 15 bis 17 Uhr im Gemein-
dezentrum in Allmersbach.
Gerne dürfen Gutsle und anderes Gebäck mitgebracht werden.
Über Gäste freuen wir uns!

Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am 
Donnerstag, den 15. Dezember 2022 um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Unterweissach.
Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

Sternsingeraktion 2023
Das Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 16. Dezember 
um 17 Uhr im Gemeindezentrum Unterweissach statt.

 Plakat: Pfarrbüro Unterweissach

Vorankündigung
ACK – Gemeinsam unterwegs
Bitte beachten Sie hierzu die Veröffentlichung unter der Rubrik 
„Aus der Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Vorankündigung
Krippenwanderung am Freitag, den 06. Januar 2023
Bitte beachten Sie hierzu die Veröffentlichung unter der Rubrik 
„Aus der Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

 
 Foto: Christiane Raabe/
 pfarrbriefservice

Den Advent erleben und 
feiern!
Herzliche Einladung zur Mitfei-
er unserer Gottesdienste und 
der frühmorgendlichen Rora-
tegottesdienste in den Wochen 
des Advents. Sie wollen uns 
dabei helfen, uns auf das Weih-
nachtsfest vorzubereiten.
Vor wenigen Tagen erreich-
te uns der Weihnachtsbrief 
der Missionshilfe Brasilien 

e. V. (aus Platzgründen werden hier nur die Worte von Pater Wil-
helm abgedruckt, der gesamte Brief liegt zum Mitnehmen in den 
Kirchen aus und kann auf unserer Homepage unter www.kswt.de 
nachgelesen werden)
„Liebe Spenderinnen und Spender,
liebe Freunde unserer Missionsarbeit,
(…) Lassen wir (…) zuerst Pater Wilhelm aus Pilao Arcado zu 
Wort kommen:
Wieder einmal Weihnacht.
Die Lage hier ist nicht rosig, aber wir werden es schaffen, mit 
Eurer Hilfe. Die 500 Kinder in der Schule und die vielen ande-
ren Leute, die auf Eure Mithilfe warten.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Regenstürze haben im Dorf Baixao mehrere Häuser vernichtet, 
andere unbewohnbar gemacht. Bei einem starken tropischen 
Regenguss werden die einfachen Lehmhäuser schnell wegge-
spült.
Bei der schwierigen Lage helfen wir den Ärmsten durchzukom-
men.
Eine gemeinsame Hilfsaktion der Pfarrei Sto. Antonio konnte 
zehn Hütten wieder bewohnbar machen; fünf Hütten haben wir 
neu gebaut; wir haben mit Eurem Geld aus Deutschland ge-
rechnet.
Vier Familien aus Pilao Arcado, einfache Leute, helfen gemein-
sam einer großen, armen Familie monatlich. Fünf Leute haben 
ihr Haus und ihr Heim verloren.
Eine Familie mit acht Kindern „Landarbeiter“ konnte mit un-
serer Hilfe ein einfaches Haus in der Stadt erwerben, um die 
Kinder in die Schule zu schicken und auch vorläufig für den 
Lebensunterhalt zu sorgen. Kleine Dinge, mit großen Auswir-
kungen, wenn wir Euch nicht hätten.
Eine Familie mit sechs Kindern, alle minderjährig, werden von uns 
hier, das heißt von der Pfarrei, mitversorgt. Der Vater von der Fa-
milie mit sechs Kindern ist plötzlich gestorben – Autounfall. Viele 
Familien und auch die Pfarrei helfen, wir bedanken uns.
Die Leute hier aus der Pfarrei sind bedürftig und warten auf 
Hilfe. Uns gelingt es, mit den Menschen mit großem Herzen, 
mit Euch.
Eine wichtige Rolle in der Pfarrei ist die Schule Sto. Antonio, 
die eine gute Erziehung vermittelt. Sie ist ein Segen für alle. In 
der Schule Sto. Antonio werden 500 Kinder unterrichtet und 
bekommen, soweit möglich, zwei Zwischen- und eine Haupt-
mahlzeit. Sie werden, wenn nötig, auch ärztlich betreut.
Die Schüler sind Euch allen zu Dank verpflichtet. Ihr könnt Euch 
vorstellen, dass das tägliche Mittagessen für fünfhundert Kin-
der eine große Ausgabe ist. Sie, liebe Freunde, sorgen dafür, 
dass diese Kinder nicht hungern. Auch Schulmaterial haben 
die Lehrer und Angestellten bezahlt bekommen; eine wichti-
ge Aufgabe für uns alle. Ohne Euch wäre es schwierig, sie mit 
Schulmaterial zu versorgen; oftmals fehlt das Notwendigste, 
die Lebensmittel.
Die Schule Sto. Antonio, Hilfe in der schwersten Lage. Wenn es 
die nicht gäbe, wäre es schlecht um uns bestellt. Eine Familie 
drückt sich so aus: Ihr liebe Freunde seid Hoffnung und Hilfe in 
der Ausweglosigkeit vieler Leute. Wir bieten Kurse an, um sich 
beruflich weiterzubilden; diese Kurse sind sehr gefragt und für 
die Leute sehr wichtig und hilfreich.
Kürzlich besuchte mich ein junger Mann, ich kannte ihn nicht 
mehr. Er arbeitet als Grundschullehrer in Sao Paulo. Er kommt 
aus einer einfachen Familie in Pilao Arcado. Er hat sich in Sao 
Paulo weitergebildet und ist Lehrer an einer guten Privatschule. 
Wer hätte das gedacht.
(…)
Mit Ihnen, liebe Spenderinnen und Spender dürfen wir auch 
weiterhin vertrauen, dass Gott Mensch wird. Überall dort, wo 
mit Ihrer Hilfe Leid gelindert werden kann.

Ihnen und Ihren Familien ein frohes  
und gesegnetes Weihnachtsfest

Gottes Segen im Neuen Jahr
Pe. Georg Wilhelm Mayer  Pe. Bernhard Hanke
Mit persönlichem Gruß, in Dankbarkeit verbunden, Ihr
Bischof Gregor Maria Hanke OSB
1. Vorsitzender Missionshilfe Brasilien e. V.“

Abendreihe Gottesbilder „Wie heute von Gott sprechen?“ 
der Profilstelle Glaubenskommunikation des Katholischen 
Dekanats Rems-Murr
Von Kindheit an prägen uns unterschiedliche Gottesbilder, wel-
che sich im Laufe unseres Lebens verändern.
An drei Abenden wird verschiedenen Aspekten dazu nachgegangen.
Referentin: Birgit Bronner, Profilstelle Glaubenskommunikation 
Dekanat Rems-Murr
Ort: Kath. Gemeindezentrum Christkönig, Backnang

Anmeldung: bis 20. Januar 2023 unter dekanat.rems-murr@drs.de 
oder telefonisch 07151-9596712
Flyer mit weiteren Informationen liegen in allen Kirchen zum Mit-
nehmen aus.

Kinder- und Jugendgruppe:

Gemeindezentrum Allmersbach:
Freitags:
17.15 – 18.15 Uhr Wichtelgruppe für Mädchen von 6 bis 8 Jahren 
mit Emma Frosch und Paula Franziskus

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Samstag, 17. Dezember
18.00 Uhr Jugendorchesterprobe in Aspach
19.30 Uhr Jugendchorprobe in Aspach

Sonntag, 18. Dezember
09.30 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler und Unterbrüden
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Aspach

Donnerstag, 22. Dezember
20.00 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden in Unterbrüden

Vereine
Kleintierzuchtverein Z 319
Weissacher Tal e.V.

Jahresabschluss
Einen herzlichen Dank wollen wir zunächst an alle richten, die zu 
diesem tollen Erfolg an unserer Lokalschau beigetragen haben. 
Wir gratulieren den Siegern in den Sparten Kaninchen, Geflügel 
und Tauben und danken auch hier für die Teilnahme aller.
Des Weiteren möchten wir auf diesem Weg alle Mitglieder ganz 
herzlich zu unserer letzten Monatsversammlung in diesem Jahr 
einladen. Diese findet am Samstag, den 17.12.2022 um 19:30 Uhr 
im Vereinsheim in Unterbrüden statt. Im Anschluss lädt der Vor-
stand zu einer kleinen Weihnachtsfeier ein.
Der Kleintierzuchtverein Weissacher Tal e.V. wünscht allen von 
Herzen ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise der 
Familie und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Adventskaffee

 
 Foto: Privat

2 Jahre mussten wir Corona 
bedingt auf die Ausrichtung 
unseres traditionellen Advents-
kaffees verzichten. Umso mehr 
freuten wir uns über die zahlrei-
che Teilnahme unserer Mitglie-
derinnen.
Nachdem Christine uns in der 
festlich dekorierten Bürgerbe-
gegnungsstätte begrüßt hatte, 
sangen wir Weihnachtslieder, 
um uns auf die Adventsfeier ein-
zustimmen. Es wurden Gedich-
te und Weihnachtsgeschichten 
vorgetragen. Zu einer Tasse 
Kaffee konnten wir es uns an 
einem reichhaltigen Adventsbü-
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fett gut gehen lassen. Zum Abschluss wurde noch unser neues 
Programm vorgestellt und mit einem traditionellen Weihnachts-
stern konnten wir uns wieder auf den Heimweg machen.
Schön, dass man wieder zusammen feiern kann. Vielen Dank an 
alle, für die Vorbereitungen und die vielen leckeren Sachen, die 
mitgebracht wurden.

Leichtathletikgemeinschaft
Weissacher Tal

Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Liebe LG-Mitglieder und SportlerInnen, liebe Leichtathletikfreunde,
wir dürfen auf ein erfolgreiches Jahr 2022 zurückschauen! Nach-
dem wir durch Corona ausgebremst wurden, läuft mittlerweile 
wieder alles in gewohnten Bahnen.
Im neu renovierten Stadion macht das Training gleich nochmal 
mehr Spaß.
Dank des großen Einsatzes unserer Trainerinnen und Trainer hat 
das Training nahezu unterbrechungsfrei stattfinden können.
Damit dies weiterhin möglich ist, haben drei unserer Athletinnen 
die Trainerlehrgänge zum C-Trainer erfolgreich abgeschlossen. 
Zusätzlich sind einige Ehemalige wieder zurückgekehrt.
Ein gutes und wichtiges Zeichen für die Zukunft unseres Verei-
nes!
Auch die Hauptversammlung ging erfolgreich zu Ende. Der be-
stehende Vorstand wurde wieder gewählt. Erfolgreiche Sportler/
innen wurden ausgezeichnet.
Die LG dankt ihren Sponsoren, Eltern und freiwilligen Helfern, die 
uns im vergangenen Jahr unterstützt haben.
Wie bereits traditionell üblich, aber zuletzt nicht möglich, werden 
wir das Jahr 2022 mit dem Silvesterlauf in Backnang beenden.
Zuvor findet am Dienstag, den 20.12. noch unsere Weihnachts-
feier statt.
Wir wünschen allen ein gemütliches Weihnachtsfest mit Plätz-
chen und Naschereien, Lichterglanz und schönen Stunden im 
Kreis der Familie.
Einen guten Rutsch ins Jahr 2022 mit den besten Wünschen.
Im Namen des Vorstands
Timo Kühnert und das LG Trainer Team

 
 Fotos: K. Wurst

Vorstand der LG Weissacher Tal für weitere 2 Jahre gewählt – 
Ehrung erfolgreicher AthletInnen
Am 30.11.2022 fand die Hauptversammlung der Leichtathletik-
gemeinschaft Weissacher Tal statt. Nachdem im Jahr 2021 pan-
demiebedingt keine Veranstaltung stattgefunden haben, konnte 
man sich dieses Jahr mit den Wettkämpfen Run&Jump und der 
Teamliga sportlich und organisatorisch wieder sehr gut präsen-
tieren. Die Veranstaltungen wurden gut angenommen und es gab 
viel positives Feedback.
Auch der Trainingsbetrieb in den einzelnen Gruppen läuft wie-
der normal und die Mitgliederzahl ist stabil. Die Teilnahme an 
Wettkämpfen wird wieder verstärkt angegangen. Die neue Trai-

ningsgruppe „Tälesflitzer“, ein Angebot für Kinder ab 5 Jahren, 
findet großen Anklang. Ein neues Angebot gibt es bei der Sport-
abzeichengruppe: Gottlob Haas, der diese Gruppe leitet, darf das 
Sportabzeichen jetzt auch bei Menschen mit einer Behinderung 
abnehmen.
Zu den erfolgreichen AthletInnen, die für ihre hervorragenden 
Leistungen ausgezeichnet wurden, gehören: Max Schützle, Madi-
ta Müller, Mia Bittighofer, Larissa Uhl, Rebecca Friederich, Phil-
ipp Hoffmann, Aydin Tekdal, Kathrin Wurst und Toni Josua. Lena 
Schlag schaffte es bis zu den deutschen Meisterschaften, wo sie 
bei den 400 m Hürden Platz 7 belegte.
Ein Highlight im vergangenen August stellten die European 
Championships in München dar, an denen viele LG TrainerInnen 
als KampfrichterInnen bzw. bei der Organisation unterstützt ha-
ben. Das Ambiente und die tolle Atmosphäre haben bei den Mit-
wirkenden einen großen Eindruck hinterlassen.
Bei den Wahlen ergaben sich keine Änderungen. Alle Mitglieder 
des Vorstands bleiben in ihren Ämtern. Der 1. Vorsitzende Timo 
Kühnert bedankte sich bei allen TrainerInnen und Mitgliedern des 
Vorstandes für die sehr gute Zusammenarbeit, ohne die der Trai-
ningsbetrieb und die erfolgreiche Umsetzung der Veranstaltun-
gen nicht möglich wäre. Zu vergeben wäre der Posten als Pres-
sewart. Hier wäre es schön, wenn sich jemand findet, der sich in 
die Pressearbeit einbringt und die Social Media Betreuung über-
nimmt.

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Stimmungsvolles Jahreskonzert 2022 Teil 1 von 2
Am 26.11.2022 war es wieder einmal so weit. Der Musikverein 
Unterweissach lud zu seinem Jahreskonzert ein. Nachdem das 
diesjährige Frühjahrskonzert Corona bedingt ausfallen musste, 
machte eine vollbesetzte Seeguthalle deutlich, dass nicht nur die 
Vorfreude der Musikerinnen und Musiker groß war, sondern auch 
die der Zuschauerinnen und Zuschauer.

 
Musikalisch schon ganz groß – Die MVU-Minis in der gut be-
suchten Seeguthalle Foto: MVU

Der Konzertabend wurde von den Jüngsten, den Minis, unter ih-
rem Dirigenten Michael Jatzlau eröffnet. Der „Majestic March“ 
führte feierlich mit kräftigen Klängen in das Konzert ein. Die Tat-
sache, dass einige der jüngsten Musikerinnen und Musiker ge-
rade ein paar Monate dabei sind und diese Besetzung erst seit 
September zusammen spielt, beeindruckte auch beim nächsten 
stimmungsvollen Stück „When the Saints go marching in“ einmal 
mehr alle Anwesenden von der Leistung von Orchester und Diri-
genten und animierte das Publikum zum Mitsingen und Mitklat-
schen. Zur Zugabe zauberte das junge Orchester ein Schmunzeln 
in die Gesichter des Publikums, indem es sich beim „Micky Maus 
March“ mit den passenden Ohren in Micky Mäuse verwandelte.
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Ein toller musikalischer Nachwuchs – Die MVU-Jugend

Das im Anschluss spielende Jugendorchester präsentierte dem 
Publikum die bekannten Filmhits „Funky Town“ aus Shrek 2, 
„Circle of Life“ aus König der Löwen und „Mah-Ná-Mah-Ná“ aus 
der Muppet-Show und erweckte damit bekannte Filmmomente 
zum Leben. Sowohl bereits in den Proben als auch auf der Bühne 
hatte das Jugendorchester sichtlich viel Spaß beim Spielen des 
abschließenden Partyhits „Party Rock Anthems“ und übertrug 
diesen Schwung auch auf das Publikum, das fröhlich mitwippte.
Nach der Pause nahm das Aktivenorchester des Musikverein Un-
terweissach unter der Leitung und Programmmoderation Stefan 
Eitels Platz. Auch wenn Stefan Eitel bereits das diesjährige som-
merliche Platzkonzert dirigiert hatte, war die Neugier des Pub-
likums auf das erste Jahreskonzert unter seinem Dirigentenstab 
groß.

 
Ein toller Klangkörper – Das Aktivenorchester mit den Solistin-
nen Karin Häußer und Martina Pfauser Fotos: Michael Kurz

Die Reise durch die Welt der konzertanten Blasmusik begann 
mit dem traditionellen „Marsch der Finnländischen Reiterei“ und 
wurde fortgeführt mit der leicht klingenden Ouvertüre „Centuria“. 
In besonderer Erinnerung wird wohl bei den Besucherinnen und 
Besuchern das herausragende Flötensolo der langjährigen Flöti-
stinnen Karin Häußer und Martina Pfauser in dem Lied „Celtic 
Flutes“ bleiben. Die in dieser Dramaturgie verarbeiteten Themen 
Liebe, Freude und Hoffnung hätten besser nicht dargebracht wer-
den können. Die Reise führte mit dem Medley „At the movies with 
John Williams“ des gleichnamigen weltweitbekannten Filmkom-
ponisten weiter zu Filmklassikern wie „Kevin allein zu Haus“.
Fortsetzung im nächsten Nachrichtenblatt
Ihr Musikverein Unterweissach

Weihnachtsmarkt 2022
Traditionell fand der diesjährige Weissacher Weihnachtsmarkt 
endlich nach 3-jähriger Zwangspause wieder am 3. Adventswo-
chenende statt. Mittlerweile etabliert hat sich der Samstag als zu-
sätzlicher Tag. Auch der Musikverein Unterweissach trug, zumin-
dest am Samstag, wieder tatkräftig dazu bei, dass im Ortskern von 
Unterweissach eine gemütliche Weihnachtsstimmung entstand.

Am Samstagabend bot sich wie in jedem Jahr am gewohnten 
Standort die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
die weihnachtliche Atmosphäre zu genießen und den aus Würt-
temberger Wein frisch und komplett selbst zubereiteten Glühwein 
oder leckeren Kinderpunsch zu genießen. Doch auch für Kulina-
risches vom Grill war in diesem Jahr wieder bestens mit leckeren 
Würsten und Steaks vom Schwenkgrill gesorgt.

 
Die MVU Glühweinköche

 
Der MVU sorgte für weihnachtliche Klänge am Weihnachts-
markt Fotos: MVU

Auch musikalisch war der Musikverein wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt samstagabends vertreten. Die wieder zahlreich er-
schienenen Besucher des Marktes konnten gespannt den weih-
nachtlichen Klängen der Musikerinnen und Musiker lauschen, 
während diese altbekannte, traditionelle Weihnachtslieder spiel-
ten und zum Mitsingen einluden.
Doch mit dem Auftritt auf dem Weissacher Weihnachtsmarkt war 
der musikalische Teil des Wochenendes für die aktiven Musikerin-
nen und Musiker noch nicht zu Ende. Bei winterlicher Kälte ging 
es nach Heutensbach, wo die evangelische Kirchengemeinde und 
die Dorfgemeinschaft Heutensbach zum gemeinsamen Advents-
liedersingen mit einem kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt 
einluden. Man trug zu einer schönen Mischung aus musikalischer 
Begleitung durch den Musikverein, den Gesang der Besucher und 
besinnliche Worte durch Herrn Pfarrer Elsner bei.
Ihr Musikverein Unterweissach

Heiligabend
Sie haben unsere vorweihnachtlichen Klänge schon lange ver-
misst und oder am Weissacher Weihnachtsmarkt verpasst? Dann 
haben wir etwas für Sie. Am Heiligabend spielt der Musikverein 
an verschiedenen Stellen in Unterweissach und den Ortsteilen. 
Näheres erfahren Sie im vorderen Teil dieses Nachrichtenblattes! 
ACHTUNG GEÄNDERTE STATIONEN UND UHRZEITEN
Die Musiker treffen sich um 12:30 Uhr auf dem Parkplatz 
der Gemeindehalle.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Helfern, Eltern und Fans ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren zahlreichen Ver-
anstaltungen im Jahr 2023!
Ihr Musikverein Unterweissach

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

Gehölze entfernen
Im Winter sollten Sie darüber nachdenken, ob Sie zur frostfreien 
Zeit nicht doch das eine oder andere Gehölz aus dem Garten ent-
fernen sollten, das durch massiven Befall mit Schädlingen oder 
Krankheiten stark gelitten hat oder die Platzverhältnisse sprengt. 
Insbesondere bei Rosen, aber auch beim Obst, sollten Sie auf je-
den Fall als Ersatz resistente Sorten wählen.

Grünkohlernte
Wer ausreichend Grünkohl gepflanzt hat, kann jetzt ernten – vo-
rausgesetzt, es hat noch keine allzu langen Frostperioden unter 
-10 °C gegeben.

Obstgehölze
Falls Sie sich angesichts der im Jahresverlauf auftretenden Krank-
heiten und Schädlinge Gedanken um die Lebenserwartung Ihrer 
Obstgehölze machen, sei Ihnen gesagt, dass dabei viele Fakto-
ren buchstäblich eine „tragende Rolle“ spielen, so auch die Art 
der Unterlage. So beträgt die Lebenserwartung vom Apfel, auf 
Sämling veredelt, deutlich über 60 Jahre; auf der Unterlage M 
9 allerdings nur ca. 15 Jahre, wobei die Fruchtqualität im Alter 
nachlässt. Ähnliches gilt für die Birne: Die Lebensdauer einer auf 
Sämling veredelten Mostbirne kann über 100 Jahren liegen. Auf 
Quitte veredelt werden sie aber selten älter als 25 bis 30 Jahre.

Saatgut kontrollieren
Die im Laufe des Jahres geernteten Sämereien sollten öfter kon-
trolliert werden, um eventuelle Ausfälle durch Schadorganismen 
zu verhindern. Sind die geernteten Samen noch nicht gereinigt 
worden, lässt sich diese Arbeit nun auch durchführen. Das ge-
reinigte Saatgut wird am besten in Leinensäckchen an kühlen, 
trockenen und dunklen Orten gelagert, wobei eine genaue Kenn-
zeichnung des Saatgutes mit Art bzw. Sorte und Erntejahr uner-
lässlich ist.

Weihnachtssternkauf
Weihnachtssterne sind ein natürlicher Adventsschmuck. Ach-
ten Sie beim Kauf der Pflanzen darauf, dass sie nicht im Freien 
gestanden haben und gesunde Blätter besitzen. Beim Transport 
und in der Wohnung vertragen sie weder Kälte noch Zugluft, 
ebenso keine Staunässe. Übrigens: Blaue oder glitzernde Weih-
nachtssterne sind keine neuen Zuchtformen, sondern mit Farbe 
besprüht! Zur natürlichen Farbe gehören neben den roten auch 
die panaschierten und cremeweißen Blätter.

Zierpflanzen im Winterquartier
Zierpflanzen (z. B. Kübelpflanzen, Dahlienknollen, Zwiebeln) soll-
ten während der Wintermonate öfter auf ihren gesundheitlichen 
Zustand hin überprüft werden. Zu beachten ist, dass das Substrat 
(z. B. Sand), in dem die Pflanzenteile eingebettet wurden, nie voll-
ständig trocken fallen darf. Das Medium darf aber auch auf keinen 
Fall zu nass sein, um die Gefahr des Pilzbefalls auszuschließen.

Wenn Sie die Gartentipps komplett lesen wollen, melden Sie sich 
bitte unter www.gartenkalender-online.de zum Newsletter an 
oder lesen Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online. Die 
OGV-News werden zusammengestellt von Thomas Geffken, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Mountainbike- bzw. Rennradtraining
… Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und Info bei Herbert Häußer 
(Tel. 54609)

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.
www.albverein-weissach.de

Ein herzliches Dankeschön
Endlich konnten wir wieder einmal am Wochenende einen wun-
derschönen Weissacher Weihnachtsmarkt erleben und erfolg-
reich mitgestalten.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei allen, die beim Auf- 
und Abbau unseres Standes beim Weissacher Weihnachtsmarkt 
geholfen haben.
Ebenso bedanken wir uns für die Mithilfe hinter dem Verkaufs-
stand sowie bei allen, die sich mit Handarbeiten oder Weihnachts-
gebäck engagiert haben.
Ein besonderer Dank geht an die Besucher unseres Weihnachts-
standes.

Ein Jahr geht zu Ende
Immer noch geprägt von einem Jahr mit Unsicherheiten und un-
planmäßigen Änderungen geht nun dieses auch zu Ende.
Jedoch konnten wir wieder viele schöne Termine anbieten und 
durchführen.
Auch hier möchten wir uns bei unseren Wanderführern, Kurslei-
terinnen, Wegewarten, Kassiererin, Ausschussmitgliedern und 
allen, die sich mit eingebracht haben, bedanken.
Freudig und gespannt schauen wir auf das kommende Jahr – dem 
125. Jubiläumsjahr unserer Ortsgruppe.
Für dieses besondere Jahr haben wir uns ein reichhaltiges Ange-
bot überlegt und hoffen, dass dieses durchführbar sein wird.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Alb-
vereins ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Neue Jahr und freuen uns auf ein Wiedersehen in 2023.
Ihre Vorstandschaft

 Skiclub 
Weissacher Tal e.V.
www.skiclub-weissachertal.de

Skiclub Weissacher Tal e.V.
Auf dem Weihnachtsmarkt in Unterweissach hatten wir alle Hän-
de voll zu tun, um den Ansturm zu bedienen. Bereits am Samstag 
war der ganze Vorrat für 2 Tage ausverkauft und es musste nach-
organisiert werden. Vielen Dank an alle, die beim Auf- und Abbau 
angepackt, beim Gläser spülen nicht nachgelassen, im Stand im-
mer das Beste gegeben haben und an alle, die bei uns eingekauft 
haben! Anbei unser Stand am neuen Stellplatz vor den Rathaus-
treppen mit der ersten Sonntagsbesetzung.
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Prächtiger Stand Foto: Lämmle

Am Donnerstag, den 15.12., lassen wir es gut sein mit dem Sport 
und treffen uns stattdessen um 19 Uhr in der Rose in Unterweis-
sach zu unserem Gutslestreff. Wie das Wort schon sagt, dürfen 
zur Nachspeise gerne Versucherle aus den Backstuben mitge-
bracht werden. Wir speisen á la carte, daher ist keine Voranmel-
dung erforderlich.
Die Weihnachtsferien haben dann bereits begonnen, aber trotz-
dem wollen wir unsere Waldweihnacht auf der Forche feiern. Am 
Donnerstag, 22.Dezember, erwartet Euch ab 17 Uhr ein knistern-
des Feuer. Wir hoffen, dass uns der Weihnachtsmann auch in die-
sem Jahr besuchen kommt und die Gäste noch ein paar Leckerei-
en aus ihren Backstuben mitbringen werden. Am Feuer könnt ihr 
gerne Würstchen oder anderes mitgebrachtes Grillgut zubereiten. 
Freunde und Bekannte können gegen eine kleine Spende für die 
Getränke gerne hinzukommen. Bitte bringt alle eigene Tassen/
Becher mit. Wir bereiten Glühwein und Kinderpunsch für euch 
zu. Mit diesem romantischen Abend verabschieden wir euch, bis 
es im neuen Jahr ab dem 12. Januar wieder bei unserem Sport in 
der Seeguthalle an den Weihnachtsspeck und für unsere Fitness 
zur Sache geht.
Skiclub Weissacher Tal e.V.

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
https://www.facebook.com/SG-Weissach-im-
Tal-108956958245551/
https://www.instagram.com/sgweissach/
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info:07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle Jutta Mayer, Dorothea Schif

Bitte beachten Sie: Unsere Geschäftsstelle ist vom 20. Dezember 
2022 bis 8. Januar 2023 geschlossen!

-Abteilung Handball

Männer 1:  
SGW wiederholt alte Fehler aus vergangenen Spielen
HSG Marbach/Rielingshausen 2 - SG Weissach im Tal 
 30:25 (15:13)
Nach dem Sieg im letzten Spiel gegen Mundelsheim, war das Ziel 
klar. Das Kalenderjahr sollte mit einem Auswärtssieg beendet 
werden. Zu Beginn verlief das Spiel zugunsten der SGW. Schnell 
konnte ein kleiner Vorsprung erspielt werden. Leider hielt dieser 
nicht lange an und die Gastgeber schafften in der 11. Spielminute 
den Ausgleichstreffer. Ab diesem Zeitpunkt lag das Momentum 
auf Seiten der Gastgeber und das Täles Team versucht dage-
genzuhalten. In der 19. Spielminute gelang es den Männern aus 
Weissach, den Vorsprung diesmal für sich, auszugleichen. Leider 
konnten die Fehler aus vergangenen Spielen nicht abgelegt wer-
den und aufgrund technischer Fehler und einer schlechten Chan-
cenverwertung, schaffte es die SGW nicht sich einen Vorsprung 
zu erspielen. Der Zwischenstand zur Halbzeit betrug 15:13.

 
 Foto: Karina Haberl

Gestärkt aus der Halbzeit und die nächsten 30. Minuten im Fokus, 
wollte das Team aus Weissach das Spiel drehen und mit einem 
Sieg nach Hause fahren. Zunächst sah alles danach aus und es 
gelang erneut der Ausgleich für die Männer aus Weissach. Doch 
die Gastgeber hatten ähnliche Ziele und so schafften es diese, 
sich einen Vorsprung zu erspielen, dem die SGW ab der 32. Spiel-
minute hinterher lief. Die Probleme aus den letzten Spielen ließen 
sich auch in diesem Spiel nicht lösen. Bis zum nächsten Spiel gilt 
es, diese zu beseitigen und die weiteren Partien zu gewinnen.
In dem Kalenderjahr 2022 wird kein Spiel mehr ausgetragen. Das 
nächste Spiel findet gegen den TSV Oberriexingen am 29. Januar 
statt. Anpfiff ist dabei Auswärts um 17:00 Uhr.
Es spielten: Pfauser, Pollak - Ilse (8), Siegel (1), Voigt (3), Wei-
rich, Knoll, Nick (2), Bek (3), Watzek(2), Grün (3/1), Döttling, Wer-
tenauer, Wolke (2)

 
 Grafik: SGW

Handball, der Gipfel im Täle -  
#blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball im Weis-
sacher Tal oder möchten Sie uns etwas 
mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball
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-Abteilung Tischtennis

Tischtennis für Anfänger
Die Tischtennis-Abteilung der SG Weissach im Tal bietet 
eine Spiel- und Trainingsmöglichkeit für Tischtennis-An-
fänger an.
Wann:  Di., 18.00 – 19.30 Uhr
Wo:  Sporthalle Bildungszentrum
Beginn:  ab sofort (27.9.2022)
Alter:  ab 7 Jahre
Schläger wird von der Abteilung gestellt
Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
Ansprechpartner Peter Kemmler

Tischtennis für Freizeitspieler
Die Tischtennis-Abteilung der SG Weissach im Tal bietet eine 
Spiel- und Trainingsmöglichkeit für Tischtennis-Freizeitspieler 
an.
Wann:  donnerstags ab 19.00 bis 21.00 Uhr
Wo: Seeguthalle (1. Hallendrittel)
Beginn:  ab sofort
Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
Ansprechpartner: Otmar Ehrhardt

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Hallenturnier 2023

 
Plakat Hallenturnier 2023 Plakat: K. Flatau

2. Täles-Cup:
Wir laden alle Firmen/Vereine aus der Gemeinde Weissach im Tal 
zum 2. Täles-Cup ein. Egal, ob Handball, Tennis, Karneval, Spon-
soren, Firmen oder die Gemeinde Weissach im Tal.

Anmeldung über unsere Homepage per Mail (turnier@svunter-
weissach.de) oder über Martin Ziegler.
Gespielt wird am 2. Wochenende wie gewohnt mit rundum Bande.

Ergebnisse 15. Spieltag Herren

Sonntag, 11.12.2022
SVU II - TSV Strümpfelbach II  4:1(2:1)
Torschützen: Nikolai Schlosser (2), Maurizio Trigilia & Philipp 
Marsch
SVU I - SV Fellbach II  3:4 (2:2)
Torschützen: Jannis Scholz, Simon Lindemann & Andreas Grimmer

Rückblick Jahreshauptversammlung SVU
Am 25.11.2022 fand nach längerer Pause wieder eine JHV in 
„Präsenz“ statt. Vor zahlreich erschienen Mitgliedern richtete 
Bürgermeister Daniel Bogner Grußworte der Gemeinde aus. Da-
nach erfolgten die Entlastungen für die vergangenen Jahre 2020 
bis 2022. Der bisherige 1. Vorsitzende Ralf Birkenbusch stellte 
sich nicht mehr zur Wiederwahl, er wechselt als Vorstand in den 
Förderverein Fußball des SVU. Neu im Vorstand ist Denis Krug. 
Neuer 1. Vorstand ist Oliver Weber, 2. Vorstand bleibt Martin 
Ziegler. Ralf Noack wurde als Vorstand Sport ebenfalls wieder 
gewählt. Im Rahmen der Versammlung wurden über 20 Mitglie-
der für ihre jahrzehntelange Mitgliedschaft geehrt. Der SV Unter-
weissach bedankt sich bei allen Mitgliedern und Freunden für die 
Unterstützung.

Geschäftsstelle
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
E-Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

Förderverein SVU-Tennis 1976 e.V.

 
Der Nikolaus

Wärmende Feuertonnen

Nikolausfeier 2022/ Winterfest 
2022/ Frühlingsfest 2023
Um das Jahr gemeinsam aus-
klingen zu lassen, waren alle 
Kinder des SVU-Tennis 1976 
e.V. mit ihren Familien zur Niko-

lausfeier am Dienstag, den 06.12.2022 um 17:00 Uhr auf unserer 
Tennisanlage eingeladen. 

Der Nachwuchs mit dem Nikolaus 
 Fotos: Nikolausfeier 2022
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Für das leibliche Wohl wurde gesorgt und es gab Rote Würste im 
Brötchen, Glühwein und Kinderpunsch. Während der Nikolaus-
feier kam uns auch der Nikolaus besuchen und überraschte die 
Kinder mit einer Kleinigkeit. Es war ein gemütlicher Abend mit 
wärmenden Feuertonnen und stimmungsvoller Weihnachtsmusik 
und vielen guten Gesprächen.
„Save the date“: Der Förderverein des SVU-Tennis 1976 e.V. 
lädt am 15.04.2023 wieder ein zum diesjährigen Frühlingsfest 
- O’zapft is!

 

Mittwoch, 21.12.22 Ab 18 Uhr 
SVU-Terrasse Vereinsheim 

 
gGlül 

 
Gemütlicher Jahresausklang rund 
um romantische Feuertonnen und 
stimmungsvoller Weihnachtsmusik 

 
 

Der             freut sich über Euer Kommen 
 

 
 

Keine Anmeldung erforderlich 
 
Gemütlicher Jahresausklang rund um romantische Feuertonnen 
und stimmungsvoller Weihnachtsmusik Plakat: Winterfest 2022

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.
Präsentation des TSZW

 
 Plakat: TSZW

Am Samstag, dem 17.12.2022 möchten wir alle Tanzsportbegeis-
terten zu unserer Präsentation des Vereins in die Seeguthalle in 
Weissach im Tal einladen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Der Einlass ist um 17:30 Uhr, 
starten werden wir um 18:00 Uhr.
An diesem Abend öffnet sich die Tür und Sie dürfen in einige un-
serer Abteilungen hineinschnuppern.
Anfangen werden unsere Kleinsten. Die Kinder mit dem Alter zwi-
schen 3 und 6 Jahren und die fortgeschrittene Kindergruppe im 
Alter von 6 bis 9 Jahren mit noch leichter Choreografie. Unser Ziel 
ist es, ihnen den Spaß am Tanzen zu vermitteln und erste Schritte 
beizubringen. Im Vordergrund stehen Rhythmusgefühl und die 
Bewegung zur Musik.

Weiter geht es mit unseren Lateinformationsteams.

Hier zunächst mal etwas Grundwissen:
Bei einem Lateinformationsteam tanzen zwischen 6 und 8 Paare, 
gleichzeitig auf eine Choreografie. Die Choreografie besteht aus den 
5 Tänzen Cha-Cha-Cha, Rumba, Samba, Paso Doble und Jive. Die 
Lateinformationen treten in 5-6 Turnieren in einem Jahr gegeneinan-
der an. Diese Turniere finden im Zeitraum von Januar bis April statt.
Ein Turniertag beginnt meistens sehr früh mit Schminken, Haare 
stylen, Anreise, Stellprobe und Aufwärmtraining. Man tanzt ins-
gesamt zwei Durchgänge, eine Vorrunde, ein Finale und wird an-
schließend von fünf Wertungsrichtern bewertet.
Bewertet werden die technische Qualität (Haltung, Balance, Paar-
harmonie), die Bewegung zur Musik (Fähigkeit die Musik zu prä-
sentieren, sich im richtigen Rhythmus der Musik zu bewegen), 
die Teamharmonie (Synchronität und Bilderwechsel innerhalb 
einer Choreografie), die Choreografie und Präsentation (Auswahl 
der Musik und deren Umsetzung, Dynamik, Vielfalt und Nutzung 
der Tanzfläche).
Ein Turniertag endet mit der offenen Wertung der einzelnen 
Teams und der Siegerehrung.
Unser neu gegründetes C-Team hat sich erst in den letzten Wochen 
zusammengefunden und wird uns Passagen aus der Choreografie 
„United“ präsentieren. Unser C-Team ist sehr engagiert, trainiert 
fleißig und wir sind begeistert, dass sie uns bereits an dem teilha-
ben lassen, was sie in den wenigen Wochen gelernt haben.
Das ist nicht selbstverständlich und erfordert viel Mut, sich nach 
so wenigen Wochen einem großen Publikum zu präsentieren. Wir 
freuen uns über die vielen neuen Gesichter bei uns im Verein und 
sind glücklich, dass es uns gelungen ist, wieder jungen Menschen 
den Tanzsport näherzubringen und wünschen Ihnen vor allem 
ganz viel Spaß.
Unser B-Team ist dieses Jahr zum ersten Mal vollständig mit 8 
Paaren. Sie tanzen ebenfalls auf die Musik von „United“ und wer-
den in der Landesliga an den Start gehen.
Dort wurden sie in der vergangenen Saison mit dem 5. Platz in der 
Gesamtwertung belohnt. Dieses Jahr kämpfen sie um einen Platz 
im oberen Feld. Ein paar unserer B-Team Tänzer engagieren sich 
zusätzlich als Trainer der Kindergruppen.
In unserem A-Team tanzen die erfahrensten Tänzer. Sie werden 
Ihnen die Choreografie „Arabian Nights“ vorstellen, mit der sie 
letztes Jahr Turnier- und Ligasieger wurden und damit aus der 
Regionalliga in die zweite Bundesliga aufgestiegen sind.
Die Choreografie wurde dieses Jahr neu überarbeitet und mit neu-
en Highlights und Schwierigkeiten bestückt. Unser A-Team trai-
niert 3-mal die Woche mindestens 2-4 Stunden. Lassen Sie sich 
auf der Präsentation von unserem A-Team in die Welt des Orients 
entführen.
Weiterhin sind wir sehr stolz, dass sich viele unserer A-Team Tän-
zer als Trainer vom B- und C-Team engagieren und als Vorstands-
mitglied sowie Turnierleiter immer für den Verein da sind.
Zwischen den jeweiligen Darbietungen werden Sie aus unserem 
Breitensportbereich noch orientalischen Tanz und Tahitian Dance 
Fitness erleben können.
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann schauen Sie doch ein-
fach vorbei. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Ihr Tanzsportzentrum Weissach im Tal
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Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.

Neues ...

Vorstandswechsel
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde der Vorstand neu 
gewählt. Frank Baumeister hat den Vorstandsposten an Silke 
Müller-Zimmermann übergeben. Der Vorstand bedankte sich bei 
Frank Baumeister für sein Engagement in den letzten Jahren.
Es war sehr gut, einen so renommierten Vorstand zu haben. Der 
Vorstand versteht jedoch, dass ein Vorstandsamt aus der Ferne 
nicht so einfach ist. Vielen Dank Frank für das außergewöhnliche 
Engagement.
Silke Müller-Zimmermann wurde bei einer Enthaltung zur Vorsit-
zenden gewählt und freut sich das Amt wieder zu übernehmen.

KLIN (KLima INklusiv) Bänkles-Treff-indoor
Diese Woche findet unser Treffen das letzte Mal in diesem Jahr 
am Donnerstag von 10.30 bis 11.30 Uhr beim Weissacher 
Teekesselchen statt.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

Online-Kurs Leichte Sprache
Wie kann ich Texte verfassen, dass sie leicht verständlich sind 
und somit auch Menschen ansprechen, die nicht so gerne und 
gut lesen können. Hierzu bieten wir einen Online-Kurs an, der 
Bürger:innen, Vereinen und Interessierten die Möglichkeit bietet 
dies zu erfahren und praktisch zu üben. Das Angebot ist kosten-
frei und findet im Januar statt.
Bei Interesse smuezi@klimaschutzweissachimtal.de oder 0176 
555 29 374 kontaktieren oder einfach im Teekesselchen vorbei-
schauen.

Samstagsbrötchen
Wir machen eine kleine Urlaubspause vom 19.12. bis 05.01.23. 
Diese Woche oder zum 07.01. sind die Brötchen bestellbar: frei-
tags bis 17.00 Uhr bei der Bäckerei Trefz oder über unsere Web-
seite www.samstagsbroetchen.de.
Die Lieferung erfolgt zwischen 7.30 und 9.00 Uhr. Die Brötchen-
lieferer freuen sich sehr über eine kleine Anerkennung mittels 
eines Trinkgelds.

E-Bikes und Lastenrad
Die über das Projekt angeschaffte Flotte ist nach wie vor entleih-
bar. Anmeldung und Rückfragen im Weissacher Teekesselchen 
oder über smuezi@klimaschutzweissachimtal.de.

Solidarischer Markt – Einkaufshilfe
Sie brauchen Unterstützung beim Einkauf oder beim Transport 
des Einkaufs vom Wochenmarkt, melden Sie sich gerne bei Silke 
Müller-Zimmermann (Tel. 0176 555 29 374).

Reparatur-Café
Das nächste Reparatur-Café findet am 27. Januar 2023 von 
17.30 bis 20.00 Uhr in der Friedensstraße 8, neben der Orts-
bücherei, statt.

Noch Fragen, Anregungen, Lust, bei uns mitzumachen?
Anlaufstelle im Weissacher Teekesselchen
Montag,  9.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag,  10.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch,  11.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,  12.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,  13.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 13.00 Uhr
Per Telefon: 0176 555 29 374
Per E-Mail: smuezi@klimaschutzweissachimtal.de

Parteien

 SPD Ortsverein Weissacher Tal
www.spd-weissacher-tal.de

16. PoliTisch in der Alten Schmiede

 
 Foto:  

Jürgen Hestler

Immer am 3. Mittwoch im Monat setzen sich 
Mitglieder, Freunde, Anhänger und Kriti-
ker der SPD im Weissacher Tal in der Alten 
Schmiede an einen Tisch, um über den oder 
die Aufreger des Monats zu diskutieren.
Der nächste PoliTisch ist am 21. Dezember 
2022 um 20 Uhr im Nebenzimmer der Alten 
Schmiede in Unterweissach. Illerkirchberg, 

die letzte Generation und der Prinz Reuss werden sicherlich The-
ma sein.
Jeder, der Lust hat, die alte Tradition des Politisierens wieder auf-
leben zu lassen, ist herzlich eingeladen. Und jede natürlich auch.

Für die SPD Weissacher Tal
Jürgen Hestler, Ilona Flügge, Sebastian Bauer, 
Dietmar Schönberger

Informativ

 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2023 ist der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. Die uns bekannten 
Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2023 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde,
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herange-
zogen.
Nicht meldepflichtig sind u. a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt der-
zeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder 
Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. 
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Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände 
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Ver-
ein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, 
müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Infoveranstaltungen für das Schuljahr 
2022/23 an der Kaufmännischen Schule 
Waiblingen
Die Kaufmännische Schule Waiblingen (KSWN) bietet interessier-
ten Schülerinnen und Schülern im Januar Informationsveranstal-
tungen zu ihren Schularten im Schuljahr 2022/23 an: Beginn ist 
am Mittwoch, 18. Januar, um 18:30 Uhr mit dem AVdual und der 
zweijährigen Berufsfachschule (2BFS, „Wirtschaftsschule“) im 
Foyer der KSWN. Über das Berufskolleg I und II wird am Don-
nerstag, 19. Januar, um 19:00 Uhr informiert, ebenfalls im Foyer 
der Schule. Die Veranstaltung zum Wirtschaftsgymnasium ist am 
Freitag, 20. Januar, angesetzt. Sie beginnt um 18:00 Uhr in der 
Mensa. Weitere Informationen sind auch über die Schulwebsite 
www.ks-wn.de abrufbar.

Jugendmusik- & Kunstschule Backnang
Werkschau der Jugendkunstschule Backnang  
in der PH Ludwigsburg
Erstmals präsentiert die Jugendkunstschule Backnang in den 
Räumen der Studiengalerie der pädagogischen Hochschule Lud-
wigsburg vielfältige und spannende Werke aus allen Kursberei-
chen: Farbenfrohe Malereien, kreative Skulpturen, bewegliche 
Kunstobjekte und Visionäres – die Jugendkunstschule Backnang 
zeigt Arbeiten ihrer Schülerinnen und Schüler aus den letzten 
zweieinhalb Jahren, die in den Kursen von Lilija Baumann, Mo-
nika Ehret, Hannah Gossel, Jo Nagel, Nadja Pidan und Sebastian 
Pollak entstanden sind.
Die Ausstellung der Jugendkunstschule Backnang in der Studien-
galerie der PH Ludwigsburg läuft vom 08.12.2022 bis 27.01.2023. 
Zu der Vernissage und einem Besuch der Ausstellung an der PH 
Ludwigsburg, Gebäude 1, Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie, dass 
an der PH Ludwigsburg das Tragen einer Maske empfohlen wird.

Konzert zum neuen Jahr mit dem Sinfonischen Jugendblas- 
orchester Baden-Württemberg
Das Sinfonische Jugendblasorchester Baden-Württemberg gas-
tiert mit einem Konzert zum Neuen Jahr am Samstag, den 07. 
Januar um 19 Uhr im Backnanger Bürgerhaus. Nach einer 
einwöchigen Probenphase in der ersten Januarwoche in der Bun-
desakademie Trossingen kommt das Orchester zum Abschluss 

der Arbeitsphase nach Backnang. Mit Simon Uhlmann und Ma-
gnus Unger spielen aktuell zwei Posaunisten der Jugendmusik- 
und Kunstschule Backnang in diesem Auswahlorchester. Auf dem 
Konzertprogramm stehen Meisterwerke für Blasorchester und 
Bläserensemble auf Höchststufenniveau von Richard Strauss, 
Julien Meisenzahl, David Maslanka, Michael Gandolfi und James 
Barnes. Das Konzert wird mit der Serenade in Es-Dur op. 7 von 
Richard Strauss, einem Standardwerk der Harmoniemusik für 
dreizehn Bläser, eröffnet. Im Anschluss daran erklingt die Orches-
tersonate Nr. 2 von Julien Meisenzahl, einem jungen vielverspre-
chenden Komponisten aus Baden-Württemberg. Das Orchester-
werk mit dem Untertitel „Die Tageszeiten“ entstand 2020 und 
wurde im Rahmen des Projekts Orchester*stücke aufgenommen. 
Im gleichen Jahr errang der Komponist mit dem Werk auch in-
ternationale Reputation durch einen Finalplatz im National Band 
Association / William D. Revelli Memorial Band Composition Con-
test. 2022 belegte das Stück den ersten Platz beim Kompositions-
wettbewerb beim internationalen Blasorchester-Festival des Welt-
verbands World Association for Symphonic Bands and Ensembles 
in Prag, wo es zur Uraufführung kam. Die zweite Konzerthälfte 
eröffnet die Fanfare „Mother Earth“ des amerikanischen Kompo-
nisten David Maslanka. Mit „Vientos Y Tangos“ übersetzt „Bläser 
und Tangos“ von Michael Gandolfi geht es in die Welt des Tangos 
und seine verschiedenen Stile. Den Abschluss des Programms bil-
den die Fantasie Variationen über ein Thema von Niccolo Pagani-
ni von James Barnes. Der Amerikaner James Barnes zählt zu den 
weltweit meist gespielten Komponisten. In zwanzig Variationen 
über das bekannte Thema der Caprice Nr. 24 in a-moll für So-
lovioline zeigt sich jedes Register des modernen Blasorchesters 
von seiner virtuosen und auch expressiven Seite. Ein Werk voller 
Energie und Ausdruck gewürzt mit einer reichlichen Prise Humor.
Das Sinfonische Jugendblasorchester Baden-Württemberg (SJBO 
BW) ist ein Landesauswahlorchester und wurde 1983 gegründet, 
um die besten Bläsertalente aus ganz Baden-Württemberg musi-
kalisch zu fördern und ihnen ein Orchester auf höchstem Niveau 
zu bieten. Die Musiker qualifizieren sich durch ein Auswahlvor-
spiel für die Mitgliedschaft in dem Landesorchester und sind meist 
Preisträger beim Wettbewerb Jugend musiziert auf Landes- und 
Bundesebene. Unter der künstlerischen Leitung des Dirigenten 
Franco Hänle treffen sich 40-50 Jugendliche im Alter zwischen 
12 und 21 Jahren zweimal jährlich zu einwöchigen Arbeitsphasen 
mit Abschlusskonzerten und zu einer Auslandsreise als dritte Pha-
se im Sommer. Durch erfolgreiche CD-Produktionen, internatio-
nale Preise, zahlreiche Konzerte und die regelmäßige Aufführung 
zeitgenössischer Kompositionen erlangte das SJBO BW ein hohes 
Ansehen. Bisherige Tourneen führten das reisefreudige Orches-
ter in mehrere europäische Länder, nach Südamerika, Südafrika, 
Asien und Australien. Das Konzert in Backnang ist für das Sin-
fonische Jugendblasorchester Baden-Württemberg eine Premiere 
im Rems-Murr-Kreis. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden 
zu Gunsten des Fördervereins der Jugendmusik- und Kunstschule 
sind herzlich willkommen.

Kunst-Wandkalender 2023 der Jugendmusik-  
und Kunstschule Backnang
Die Jugendmusik- und Kunstschule bringt nach der Premiere im 
vergangenen Jahr wieder einen Wandkalender heraus. Die Bilder 
der einzelnen Monatsblätter für das kommende Jahr 2023 wid-
men sich ausschließlich dem Bereich Kunst und beinhalten Bil-
der von Arbeiten aus unseren Kunstklassen. Die Kunstarbeiten 
stammen von Schülerinnen und Schülern aus den Jahreskursen 
und sind während des Jahres entstanden. Als weiteres Bonbon 
enthält der Kalender alle Konzert- und Veranstaltungstermine der 
Schule im kommenden Jahr. Der Jahreskalender ist ein ideales 
Geschenk zu Weihnachten, er erscheint in limitierter Auflage und 
ist zum Preis von 5 € pro Exemplar erhältlich. Verkaufsstellen sind 
die Verwaltung der Jugendmusik-und Kunstschule im Bandhaus, 
die Stadtbücherei und der Buchhandlung Kreutzmann. Wer den 
Jahreskalender erwirbt, ist bestens über die Konzert-Highlights 
2023 informiert. Der Veranstaltungsreigen im kommenden Jahr 
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beginnt im Januar mit dem Gastkonzert des Sinfonischen Jugend-
blasorchester Baden-Württemberg und dem Regionalwettbewerb 
Jugend musiziert und erstreckt sich über ein Begegnungskonzert 
der Gegenbesuch der Kreismusikschule Plön verbunden mit ei-
nem Begegnungskonzert in Backnang, diverse Kunstprojekte bis 
zum Weihnachtskonzert am Jahresende. Der Erlös des Kalenders 
geht zu Gunsten des Fördervereins der Jugendmusik- und Kunst-
schule Backnang.

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mi  9–12 Uhr und 14-18 Uhr
Do  9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Fr  9-13 Uhr
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Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang 
Tel.: 07191 894-460, Fax: 07191 894-105
jugendmusikschule@backnang.de
backnang.de

Konzert zum
neuen Jahr  

Backnanger Bürgerhaus,
Walter-Baumgärtner-Saal

Richard Strauss – Serenade Op. 7
Julien Meisenzahl – Orchestersonate Nr. 2
David Maslanka – Mother Earth
Michael Gandolfi  – Vientos Y Tangos
James Barnes – Fantasy Variations

Sinfonisches Jugendblasorchester Baden-Württemberg
Franco Hänle, Dirigent

Samstag, 7.1.2023, 19 Uhr

EINTRIT T FREI
SPENDEN ERBETEN

Spiegelberger Theaterabend am  
14. Januar 2023 in der Mehrzweckhalle 
Spiegelberg
Der Kartenvorverkauf hat begonnen!
Endlich ist es wieder so weit – nach 2-jähriger Coronapause findet 
wieder ein Theaterabend der Nassacher Dorfbühne in der Mehr-
zweckhalle in Spiegelberg statt.
Die Dorfbühne Nassach führt am 14. Januar 2023 in der Mehr-
zweckhalle Spiegelberg das Stück „Ein Schlitzohr sahnt ab“ auf.
Für Bewirtung ist selbstverständlich durch die Spiegelberger Ver-
eine gesorgt.
In den Pausen wird die „Egerländer Besetzung“ des Musikvereins 
Spiegelberg das Publikum unterhalten.
Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr.
Einlass ist um 18:00 Uhr.
Da die Zuschauerzahl begrenzt ist, empfehlen die veranstalten-
den Vereine der Gemeinde Spiegelberg, die Eintrittskarten zum 
Preis von 12,00 Euro rechtzeitig auf dem Rathaus Spiegelberg 
(Tel.: 07194/ 9501-0) zu bestellen bzw. dort direkt im Zimmer 6 
zu erwerben.

Verkaufszeiten
montags 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
dienstags 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
donnerstags 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
freitags 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Linie 268: Bessere Anbindung  
Gewerbegebiet Alfdorf
Alle Verbindungen in der elektronischen Fahrplanauskunft über 
App oder Web abrufbar
Zum großen Fahrplanwechsel am Sonntag hat sich auch der Fahr-
plan der Buslinie 268 geändert. Die Busse der Dannenmann-Linie 
268 (Lorch – Alfdorf) halten montags bis freitags an der neuen 
Haltestelle Alfdorf Gewerbegebiet. Bislang mussten die Mitar-
beiter des dortigen Gewerbegebietes von der Haltestelle Alfdorf 
Marktplatz etwa 1,5 Kilometer zu Fuß ins Gewerbegebiet zurück-
legen. Von der neuen Haltestelle profitieren vor allem die Mitar-
beiter der Firma ZF Automotive Germany, die zu ihrem Arbeits-
platz jetzt auch mit Bus und Bahn kommen. In Lorch haben die 
Busse der Linie 268 attraktive Anschlüsse an die Regionalzüge 
der Linie MEX13. Alle Verbindungen sind auch über die elekt-
ronischen Fahrplanauskunft des VVS über die VVS-App oder die 
Internetseite abrufbar.

Über alle weiteren Änderungen im Zuge des Fahrplanwechsels 
2022 können sich Fahrgäste auf der Seite www.vvs.de/fahrplan-
wechsel informieren. Alle Änderungen im gesamten VVS-Gebiet 
sind dort ausführlich beschrieben.

Agentur für Arbeit
Waiblingen
Berufsberatung für Jugendliche
Offene Sprechstunde im BiZ Waiblingen
Ob der Ausbildungsabbruch droht, eine Ausbildungszusage zu-
rückgenommen wurde oder finanzielle Unterstützungen während 
der Ausbildung erforderlich sind und vieles mehr rund ums The-
ma der Berufswahl: Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Waiblingen bietet ab sofort jeden Donnerstag zwischen 14 und 
18 Uhr eine offene Sprechstunde im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) Waiblingen, Mayenner Straße 60, zur Klärung dringender 
Anliegen rund ums Thema Berufswahl an.

Jugendliche können sich in dieser Zeit ohne vorherige Terminver-
einbarung im BiZ melden, um individuelle Auskünfte zu erhalten.
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 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Landkreis erweitert ab dem 1. Januar 2023 
das Angebot bei der Schuldnerberatung
Ratsuchende können sich an drei Standorte des Kreisdiakonie-
verbands Rems-Murr-Kreis wenden
Es gibt viele Gründe, die zu einer privaten Überschuldung füh-
ren können: Beispielsweise Arbeitslosigkeit oder unbedachtes 
Konsumverhalten. Für viele verschuldete Personen wird die oh-
nehin schwierige Situation aktuell durch hohe Inflation und die 
gestiegenen Energiekosten verschärft. Hier setzt die Schuldner-
beratung an. Sie unterstützt verschuldete Menschen dabei, ihre 
schwierige wirtschaftliche und soziale Situation zu bewältigen 
und damit Schulden abzubauen.
Bisher hat das Amt für Soziales und Teilhabe des Landratsamts 
Betroffene beraten und unterstützt. Durch eine Neukonzeption 
der Schuldnerberatung möchte der Rems-Murr-Kreis nun noch 
mehr Betroffenen helfen: Ab dem 1. Januar 2023 übernimmt der 
Kreisdiakonieverband für vier Jahre die Schuldnerberatung im 
Landkreis. Durch mehrere Standorte sollen kurze Beratungswege 
geschaffen werden, um so Hürden zur Beratung abzubauen.
Eine Ausweitung des Stellenkontingents auf fünf Beratungsfach-
kräfte soll dem Überschuldungstrend entgegenwirken und schnelle 
sowie nachhaltige Lösungen fördern. Mit dem erweiterten Perso-
nalschlüssel wird dem Eintreten des Schuldenfalles durch mehrere 
Präventionsangebote vorgebeugt. Erfahrene Ehrenamtliche unter-
stützen zudem die Betroffenen unter anderem auch bei Ämter- und 
Bankgängen und geben Tipps beim Umgang mit dem Haushaltsgeld.
So erreichen Sie die Schuldnerberatung des Landratsamtes bis 
Ende des Jahres
Bis der Kreisdiakonieverband die Schuldnerberatung zum Jahres-
wechsel übernimmt, bietet die Schuldnerberatung des Landrats-
amtes ausschließlich telefonische Sprechzeiten an:
Mittwoch, 14.12.2022 18:15 - 20:30 Uhr
Donnerstag, 15.12.2022 18:15 - 20:30 Uhr
Freitag, 16.12.2022 17:00 - 20:30 Uhr
Montag, 19.12.2022 18:00 - 19:30 Uhr
Dienstag, 20.12.2022 18:00 - 20:30 Uhr
Mittwoch, 21.12.2022 18:00 - 20:30 Uhr
Innerhalb dieser Sprechzeiten können sich Ratsuchende unter 
07151 501-1997 an Frau Weingart wenden. Gemeinsam wird 
die Klärung der Schuldnersituation in Hinblick auf existenzielle 
Notlagen wie zum Beispiel das Abschalten von Stromversorgung, 
drohender Wohnraumverlust, Pfändungsschutzkonto usw. vorge-
nommen.

Schuldnerberatung ab dem 1. Januar 2023
Für eine ausführliche Klärung der Schuldensituation können sich 
Ratsuchende schon jetzt an folgende Dienststellen des Kreisdia-
konieverbands wenden, um dort einen Platz auf der Warteliste ab 
1. Januar 2023 zu erhalten:
Schuldnerberatung in Waiblingen
Heinrich -Küderli-Str. 61
71332 Waiblingen
Telefon: 07151 95919 124

Schuldnerberatung in Schorndorf
Arnoldstr. 5
73614 Schorndorf
Telefon: 07181 48296 0

Schuldnerberatung in Weinstadt-Endersbach in den Räumen der eva
Strümpfelbacher Str. 64
71384 Weinstadt-Endersbach
Telefon: 07151 2050738
Die Homepage des Kreisdiakonieverbands hält weitere Informa-
tionen für Ratsuchende bereit: https://www.kdv-rmk.de/ (Stich-
wort: Schuldnerberatung)

Hintergrund:
Die Schuldnerberatung ist eine Pflichtaufgabe des Landkreises. 
Der Sozialausschuss des Kreistags hat im November 2021 be-
schlossen, diese Aufgabe ab dem 1. Januar 2023 extern zu verge-
ben. Der Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis überzeugte mit 
einem schlüssigen Gesamtkonzept und erhält den Zuschlag für 
die nächsten vier Jahre. In diesem Zug erhält er auch fünf kreis-
weite Stellen im Bereich der Schuldnerberatung. Nach Bedarf 
können die drei Standorte mit Außensprechstunden in Randge-
bieten erweitert werden. Darüber hinaus bieten einzelne Kommu-
nen im Rahmen der Freiwilligkeitsleistung für ihre Bürgerinnen 
und Bürger Schuldenberatung an.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Besinnliche Weihnachtszeit mit den Naturparkführern
Die Adventszeit ist eine besinnliche Zeit. Die freudigen und 
heimlichen Weihnachtstage stehen vor der Tür. Und in der Natur 
draußen wird es ruhig. In diese ganz besondere Zeit des Jahres 
möchten die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald ge-
meinsam mit ihren Gästen eintauchen. Die Ruhe im winterlichen 
Wald genießen und bei Punsch und Plätzle, Liedern und Fackel-
schein die Vorfreude auf das Weihnachtsfest wecken. Was erzäh-
len sich die Tiere wohl über das Christkind? Und was hat es mit 
den geheimnisvollen Raunächten auf sich? Als besonderes High-
light verwandelt sich die Glattenzainbachmühle bei Murrhardt-
Kirchenkirnberg kommendes Wochenende (10. + 11.12.2022) in 
ein Meer aus 1.000 Lichtern und lädt zur stimmungsvollen Müh-
lenweihnacht mit viel Mitmach-Programm ein. Diese und viele 
weitere Termine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre 
und auf www.die-naturparkfuehrer.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Sonntagabend im Dezember

~
Vom dunklen Himmel
sanfte Flocken
schweben
In den Straßen
kein Gewimmel
In den Häusern
Licht und Leben
Auf den Plätzen
in den Gassen
Sterngirlanden, Lichterbäume
festlich helle
Weihnachtsträume
Brigitte Thiessen

Winter
Dominant die Nacht
Kälte an der Macht
Sonnenwärme ging verloren
Seen, Teiche zugefroren
Vögel sind verstummt
Menschen dick vermummt
Mancher würd´s gern schaffen
den Winter zu verschlafen
Brigitte Thiessen


